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für die Lutherstadt Eisleben
mit den Ortschaften Bischofrode, Burgsdorf, Hedersleben, Helfta, Osterhausen,
Polleben, Rothenschirmbach, Schmalzerode, Unterrißdorf, Volkstedt und Wolferode
Jahrgang 36 Lutherstadt Eisleben Nummer 07 28.08.2026

Amtsblatt©



zum 95. Geburtstag
Herrn Gerhard Fuhrmann

zum 90. Geburtstag
Frau Waltraud Peters
Herrn Erich Kunze

zum 85. Geburtstag
Frau Hannelore Keutel
Herrn Gert Schneider
Frau Rosemarie Knape
Herrn Bernd Hesse

zum 75. Geburtstag
Frau Eleonore Menz
Herrn WilfriedMaleika
Frau Anna Panwitz
Frau Regina Kretschmar
Frau Marita Dreng

Frau Veronika Triepel
Frau Waltraud Spetzler
Herrn Manfred Rensch
Frau Christine Götte

zum 70. Geburtstag
Frau Elke Georgius
Herrn Karl-Heinz Pfeiffer
Frau Roswitha Vopat
Herrn AndreasSchulze
Herrn Martin Ermisch
Herrn Hans Eisenschmidt
Herrn Eckhard Klewitz
Herrn Joachim Haun
Herrn Werner Schulz
Herrn Jürgen Grobe
Herrn Volker Rotsch
Herrn Lutz Thielemann
Herrn Andreas Hartinger
Frau Christa Linz
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Herzliche Glückwünsche gehen an die Eheleute
Ingeburg und Helmut Voelsch zur „Eisernen Hochzeit“
Dorothea und Eberhard Reizig und Irene und Armin Hoppe zur „Diamantenen Hochzeit“

Weitere Glückwünsche übermitteln wir auf diesemWeg den Ehepaaren

Claudia und Gerd Staffen, Roswitha und Lutz Brandt und Petra und Roland Hochmuth
zur „Goldenen Hochzeit“.

Wir gratulieren im September ganz herzlich
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Bekanntmachung der Sitzungen des
Stadtrates, des Hauptausschusses, der
Ausschüsse und der Ortschaftsräte der
Lutherstadt Eisleben 2026
Stadtrat der Lutherstadt Eisleben
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
8. September 2026 | 13. Oktober 2026 | 01. Dezember 2026
Hauptausschuss der Lutherstadt Eisleben
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
29. September 2026 | 10. November 2026
Finanzausschuss der Lutherstadt Eisleben
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
03. November 2026
Stadtentwicklungsausschuss der Lutherstadt Eisleben
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
28. September 2026 | 2. November 2026
Kultur,-Sport,- Schul- und Sozialausschuss der Lutherstadt
Eisleben
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
31. August 2026 | 21. Oktober 2026 | 14. Dezember 2026
Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Kinder- und Jugend-
haus „AmWolfstor“
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
05. November 2025
Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Bäder
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
08. Oktober 2026
Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Märkte
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 19:00 Uhr
08. Oktober 2026
Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Betriebshof der Lu-
therstadt Eisleben
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
02. September 2026 | 04. November 2026

Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Kindertageseinrichtun-
gen der Lutherstadt Eisleben
Sitzungsraum der Malzscheune, Bahnhofstraße 32,
Beginn 18:00 Uhr
15. September | 17. November
Ortschaftsrat Bischofrode
Dorfgemeinschaftshaus „Zur Erholung“, Herrman-Heyne-Str. 36c,
OT Bischofrode
29. Oktober 2026 | 10. Dezember 2026
Ortschaftsrat Burgsdorf
Dorfgemeinschaftshaus, Lindenplatz 6, OT Burgsdorf
27. Oktober 2026 | 08. Dezember 2026
Ortschaftsrat Hedersleben
im Amtshaus Sitzungsraum der Gemeinde, Lawekestraße 4,
OT Hedersleben
06. Oktober 2026 | 24. November 2026
Ortschaftsrat Helfta
im Hortraum (Erdgeschoss) der Grundschule "Thomas Müntzer",
Raismeser Straße 9, OT Helfta
12. Oktober 2026 | 07. Dezember 2026
Ortschaftsrat Osterhausen
im Gemeindesaal, Allstedter Straße 19, OT Osterhausen
22. Oktober 2026 | 17. Dezember 2026
Ortschaftsrat Polleben
im Sitzungsraum der ehemaligen Grundschule, E.-Thälmann-Straße 9,
OT Polleben
15. Oktober 2026 | 03. Dezember 2026
Ortschaftsrat Rothenschirmbach
im Ortschaftsbüro, Dorfstraße 2, OT Rothenschirmbach | 19:30 Uhr
09. September 2026 | 11. November 2026 | 16. Dezember 2026
Ortschaftsrat Schmalzerode
Gaststätte Zur Schule, Stadtweg 13, OT Schmalzerode | 19:00 Uhr
03. September 2026 | 19. November 2026
Ortschaftsrat Unterrißdorf
im Gemeinderaum, Lutherweg 39, OT Unterrißdorf | 18:00 Uhr
30. September 2026 | 09. Dezember 2026
Ortschaftsrat Volkstedt
im Bürgerhaus, Lindenweg 20, OT Volkstedt | 19:00 Uhr
01.September 2026 | 20. Oktober 2026 | 15. Dezember 2026
Ortschaftsrat Wolferode
im Schulungsraum der Ortsfeuerwehr Wolferode, Wimmelburger Straße
1c, OT Wolferode | 19:00 Uhr
23. September 2026 | 28. Oktober 2026 | 25. November 2026
Änderungen möglich!
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ORHelfta vom 14.04.2026
Beschluss Nr.: HEL10/18/2026
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
Beschluss Nr.: HEL10/19/2025
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 09.02.2026

Stadtentwicklungsausschuss vom
18.05.2026
Beschluss Nr.: STE16/33/2026
Beschlussfähigkeit und Antrag zur Tagesordnung
Beschluss Nr.: STE16/34/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 20.04.2026
Beschluss Nr.: STE16/35/2026
Rederecht
Beschluss Nr.: STE16/36/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
20.04.2026

OR Bischofrode vom 21.05.2026
Beschluss Nr.: BIS 8/13/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 12.03.2026
Beschluss Nr.: BIS8/14/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
12.03.2026

OR Volkstedt vom 02.06.2026
Beschluss Nr.: VOL12/16/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 14.04.2026
Beschluss Nr.: VOL12/17/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
15.04.2026

ORHelfta vom 08.06.2026
Beschluss Nr.: HEL11/20/2026
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

OR Rothenschirmbach vom 10.06.2026
Beschluss Nr.: ROT12/18/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 29.04.2026
Beschluss Nr.: ROT12/19/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
29.04.2026

OR Schmalzerode vom 11.06.2026
Beschluss Nr.: Sch11/16/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 26.03.2026
Beschluss Nr.: Sch11/17/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
26.03.2026

1. Umlaufverfahren des
Betriebsausschusses des Eigenbetriebes
Betriebshof vom 12.06.2026
Beschluss Nr.: UBHOF1/37/2026
Zustimmung Umlaufverfahren
Beschluss Nr.: UBHOF1/38/2026
Personalangelegenheit

BA EB Kindertageseinrichtungen vom
16.06.2026
Beschluss Nr.: Kita8/16/2026
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
Beschluss Nr.: Kita8/17/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 10.11.2025
Beschluss Nr.: Kita8/18/2026
Der Betriebsausschuss beschließt die organisatorische Zusam-
menführung der Kindertageseinrichtungen „Apfelbäumchen“
und „Gänseblümchen“ zum 01.01.2027 zu einer gemeinsamen
Kindertageseinrichtung unter dem Namen „Apfelbäumchen“
am Standort Magdeburger Straße 3 in 06295 Lutherstadt Eis-
leben.
Die bestehende Betriebserlaubnis der Kindertageseinrichtung
„Gänseblümchen“ wird mit Ablauf des 31.12.2026 eingestellt.
Die Betriebserlaubnis der Kindertageseinrichtung „Apfel-
bäumchen“ wird zum 01.01.2027 um 95 Plätze erweitert. Die
Erweiterung umfasst 35 Krippenplätze sowie 60 Kindergarten-
plätze, sodass die Gesamteinrichtung künftig über eine Kapa-
zität von insgesamt 210 Plätzen verfügt, davon 70 Krippen-
plätze und 140 Kindergartenplätze.
Die Betriebsleitung wird beauftragt,
• die organisatorischen, personellen und konzeptionellen

Maßnahmen zur Fusion umzusetzen,
• die erforderlichen Abstimmungen mit dem Jugendamt,

dem Landesjugendamt sowie weiteren beteiligten Stellen
vorzunehmen,

• die Anpassung der Betriebserlaubnis zu veranlassen,
• die organisatorischen und wirtschaftlichen Auswirkungen

in die Haushalts- und Stellenplanung für den Doppel-
haushalt 2027/2028 einzuarbeiten sowie

• die weitere Entwicklung des Standortes unter Berücksich-
tigung der Entwicklung der Kinderzahlen fortlaufend zu
evaluieren.

Beschluss Nr.: Kita8/19/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
10.11.2026
Beschluss Nr.: Kita8/20/2026
Personalangelegenheit
Beschluss Nr.: Kita8/21/2026
Personalangelegenheit

ORWolferode vom 17.06.2026
Beschluss Nr.: WOL16/37/2026
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
Beschluss Nr.: WOL16/38/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 25.03.2026
Beschluss Nr.: WOL16/39/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
25.03.2026

OR Polleben vom 18.06.2026
Beschluss Nr.: POL12/32/2026
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
Beschluss Nr.: POL12/33/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 09.04.2026

Kultur-, Sport-, Schul- und
Sozialausschuss vom 22.06.2026
Beschluss Nr.: KSSS12/25/2026
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
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Beschlüsse Stadtrat, Ausschüsse,
Eigenbetriebe und Ortschaftsräte
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Beschluss Nr.: KSSS12/26/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 15.04.2026
Beschluss Nr.: KSSS12/27/2026
Rederecht
Beschluss Nr.: KSSS12/28/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
15.04.2026

OR Burgsdorf vom 24.06.2026
Beschluss Nr.: BUR12/19/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 24.06.2026
Beschluss Nr.: BUR12/20/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
24.06.2026

Finanzausschuss vom 30.06.2026
Beschluss Nr.: FA13/15/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 08.04.2026
Beschluss Nr.: FA14/16/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
08.04.2026

ORHedersleben vom 07.07.2026
Beschluss Nr.: HED13/23/2026
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
Beschluss Nr.: HED13/24/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 05.05.2026
Beschluss Nr.: HED13/25/2026
Der Ortschaftsrat Hedersleben beschließt die Umwidmung der
ehemaligen Gaststätte im Dorfgemeinschaftshaus (DGH) He-
dersleben in eine Erweiterung des bestehenden Jugendclubs.
Beschluss Nr.: HED13/26/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
05.05.2026

Allgemeinverfügung über die Öffnung
von Verkaufsstellen aus besonderem
Anlass
Auf der Grundlage des § 7 des Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten im Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA) vom
22. November 2006 (GVBl. LSA, S. 528), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 3. März 2025 (GVBl. LSA S. 382), erlässt die
Lutherstadt Eisleben folgende Allgemeinverfügung:

1. Am Sonntag, dem 08.11.2026, anlässlich der Veranstal-
tung „Luthers Geburtstag“ sowie an den Sonntagen, dem
06.12.2026, dem 13.12.2026 und dem 20.12.2026, anläss-
lich des Eisleber Weihnachtsmarktes dürfen auf dem Ge-
biet der Lutherstadt Eisleben alle Verkaufsstellen im
Sinne des § 2 Absatz 1 LÖffZeitG LSA in der Zeit von
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet werden.

2. Bei der Inanspruchnahme der erweiterten Ladenöff-
nungszeiten sind die geltenden Arbeitnehmerschutzvor-
schriften, insbesondere die Vorschriften des § 9 LÖffZeitG
LSA, die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes (ArbZG)
vom 6. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170, 1171), zuletzt geändert
durch Artikel 52 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024
(BGBl. 2024 I S. 323), des Jugendarbeitsschutzgesetzes
(JArbSchG) vom 12. April 1976 (BGBl. I S. 965), zuletzt

geändert durch Artikel 52 des Gesetzes vom 23. Oktober
2024 (BGBl. 2024 I S. 323) und des Mutterschutzgesetzes
(MuSchG) vom 23. Mai 2017 (BGBl. I S. 1228), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 22. Dezember
2025 (BGBl. 2025 I Nr. 371), zu beachten.

3. Für diese Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollzie-
hung angeordnet.

4. Die Allgemeinverfügung wird unter folgenden auflösen-
den Bedingungen erteilt: Mit Inkrafttreten einer Verord-
nung oder Allgemeinverfügung, welche die Durchführung
der genannten Veranstaltungen sowie die festgesetzten
Märkte im Sinne der Gewerbeordnung verbieten oder un-
tragbar machen und eine Absage zur Folge haben, verliert
die Allgemeinverfügung ihre Gültigkeit.

5. Die Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der Veröffentli-
chung im Amtsblatt für die Lutherstadt Eisleben in Kraft
und am 21.12.2026 außer Kraft.

Begründung:
Gemäß § 7 Absatz 1 LÖffZeitG LSA kann die Gemeinde erlau-
ben, dass Verkaufsstellen an höchstens vier Sonn- und Feier-
tagen geöffnet werden, wenn nach Nummer 1 ein besonderer
Anlass vorliegt, der den zeitlichen, räumlichen und gegen-
ständlichen Umfang der Öffnung der Verkaufsstellen rechtfer-
tigt. Von der Öffnung ausgenommen sind der Neujahrstag, der
Karfreitag, der Ostersonntag, der Ostermontag, der Volkstrau-
ertag, der Totensonntag, der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag
sowie der Heiligabend, soweit dieser auf einen Sonntag fällt.
Die Öffnung kann nach § 7 Absatz 4 LÖffZeitG LSA auf be-
stimmte Bezirke oder Handelszweige beschränkt werden und
darf fünf zusammenhängende Stunden in der Zeit von 11 bis
20 Uhr nicht überschreiten. Dabei ist auf die Zeit des Haupt-
gottes-dienstes Rücksicht zu nehmen.

Laut § 7 Absatz 2 LÖffZeitG LSA liegt ein besonderer Anlass
nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 vor, wenn die Öffnung im Zusam-
menhang mit örtlichen Märkten, Messen, Volksfesten, großen
sportlichen oder kulturellen Veranstaltungen oder ähnlichen
Veranstaltungen, die eine erhebliche Zahl von Besuchern an-
ziehen, erfolgt. Das Vorliegen eines Zusammenhangs wird ver-
mutet, wenn die Öffnung der Verkaufsstellen in unmittelbarer
räumlicher Nähe zur örtlichen Veranstaltung sowie zeitgleich
erfolgt und die Verkaufsstellen von der Veranstaltung betrof-
fen sind. Die Veranstaltung muss im Hinblick auf die die Ge-
meinde kennzeichnende oder prägende soziale und kulturelle
Lebensweise und hinsichtlich der Besucherzahl eine besonde-
re Bedeutung für die Gemeinde haben. Des Weiteren muss sie
im Vordergrund stehen. Die Öffnung der Verkaufsstellen darf
lediglich eine begleitende Maßnahme zu dieser Veranstaltung
darstellen. Das wirtschaftliche Umsatzinteresse der Verkaufs-
stelleninhaber und das Einkaufsinteresse der Besucher rei-
chen für sich genommen als Sachgrund für die Annahme eines
besonderen Anlasses nicht aus.

Ein besonderer Anlass wird begründet, wenn die Öffnung im
Zusammenhang mit einer großen Veranstaltung, die eine er-
hebliche Zahl von Besuchern anzieht, erfolgt. Bei der Veran-
staltung muss es sich um eine sportliche, kulturelle oder ähnli-
che Veranstaltung handeln. Bei den beantragten Terminen fin-
det während der Sonntagsöffnung am 08.11.2026 die Veran-
staltung „Luthers Geburtstag“ sowie während der Sonntagsöff-
nungen am 06.12.2026, 13.12.2026 und 20.12.2026 der tradi-
tionelle Eisleber Weihnachtsmarkt statt. Bei diesen Veranstal

Amtliche Bekanntmachung
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Beschluss Nr.: KSSS12/26/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 15.04.2026
Beschluss Nr.: KSSS12/27/2026
Rederecht
Beschluss Nr.: KSSS12/28/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
15.04.2026

OR Burgsdorf vom 24.06.2026
Beschluss Nr.: BUR12/19/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 24.06.2026
Beschluss Nr.: BUR12/20/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
24.06.2026

Finanzausschuss vom 30.06.2026
Beschluss Nr.: FA13/15/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 08.04.2026
Beschluss Nr.: FA14/16/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
08.04.2026

ORHedersleben vom 07.07.2026
Beschluss Nr.: HED13/23/2026
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
Beschluss Nr.: HED13/24/2026
Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 05.05.2026
Beschluss Nr.: HED13/25/2026
Der Ortschaftsrat Hedersleben beschließt die Umwidmung der
ehemaligen Gaststätte im Dorfgemeinschaftshaus (DGH) He-
dersleben in eine Erweiterung des bestehenden Jugendclubs.
Beschluss Nr.: HED13/26/2026
Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschrift vom
05.05.2026

Allgemeinverfügung über die Öffnung
von Verkaufsstellen aus besonderem
Anlass
Auf der Grundlage des § 7 des Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten im Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA) vom
22. November 2006 (GVBl. LSA, S. 528), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 3. März 2025 (GVBl. LSA S. 382), erlässt die
Lutherstadt Eisleben folgende Allgemeinverfügung:

1. Am Sonntag, dem 08.11.2026, anlässlich der Veranstal-
tung „Luthers Geburtstag“ sowie an den Sonntagen, dem
06.12.2026, dem 13.12.2026 und dem 20.12.2026, anläss-
lich des Eisleber Weihnachtsmarktes dürfen auf dem Ge-
biet der Lutherstadt Eisleben alle Verkaufsstellen im
Sinne des § 2 Absatz 1 LÖffZeitG LSA in der Zeit von
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet werden.

2. Bei der Inanspruchnahme der erweiterten Ladenöff-
nungszeiten sind die geltenden Arbeitnehmerschutzvor-
schriften, insbesondere die Vorschriften des § 9 LÖffZeitG
LSA, die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes (ArbZG)
vom 6. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170, 1171), zuletzt geändert
durch Artikel 52 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024
(BGBl. 2024 I S. 323), des Jugendarbeitsschutzgesetzes
(JArbSchG) vom 12. April 1976 (BGBl. I S. 965), zuletzt

geändert durch Artikel 52 des Gesetzes vom 23. Oktober
2024 (BGBl. 2024 I S. 323) und des Mutterschutzgesetzes
(MuSchG) vom 23. Mai 2017 (BGBl. I S. 1228), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 22. Dezember
2025 (BGBl. 2025 I Nr. 371), zu beachten.

3. Für diese Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollzie-
hung angeordnet.

4. Die Allgemeinverfügung wird unter folgenden auflösen-
den Bedingungen erteilt: Mit Inkrafttreten einer Verord-
nung oder Allgemeinverfügung, welche die Durchführung
der genannten Veranstaltungen sowie die festgesetzten
Märkte im Sinne der Gewerbeordnung verbieten oder un-
tragbar machen und eine Absage zur Folge haben, verliert
die Allgemeinverfügung ihre Gültigkeit.

5. Die Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der Veröffentli-
chung im Amtsblatt für die Lutherstadt Eisleben in Kraft
und am 21.12.2026 außer Kraft.

Begründung:
Gemäß § 7 Absatz 1 LÖffZeitG LSA kann die Gemeinde erlau-
ben, dass Verkaufsstellen an höchstens vier Sonn- und Feier-
tagen geöffnet werden, wenn nach Nummer 1 ein besonderer
Anlass vorliegt, der den zeitlichen, räumlichen und gegen-
ständlichen Umfang der Öffnung der Verkaufsstellen rechtfer-
tigt. Von der Öffnung ausgenommen sind der Neujahrstag, der
Karfreitag, der Ostersonntag, der Ostermontag, der Volkstrau-
ertag, der Totensonntag, der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag
sowie der Heiligabend, soweit dieser auf einen Sonntag fällt.
Die Öffnung kann nach § 7 Absatz 4 LÖffZeitG LSA auf be-
stimmte Bezirke oder Handelszweige beschränkt werden und
darf fünf zusammenhängende Stunden in der Zeit von 11 bis
20 Uhr nicht überschreiten. Dabei ist auf die Zeit des Haupt-
gottes-dienstes Rücksicht zu nehmen.

Laut § 7 Absatz 2 LÖffZeitG LSA liegt ein besonderer Anlass
nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 vor, wenn die Öffnung im Zusam-
menhang mit örtlichen Märkten, Messen, Volksfesten, großen
sportlichen oder kulturellen Veranstaltungen oder ähnlichen
Veranstaltungen, die eine erhebliche Zahl von Besuchern an-
ziehen, erfolgt. Das Vorliegen eines Zusammenhangs wird ver-
mutet, wenn die Öffnung der Verkaufsstellen in unmittelbarer
räumlicher Nähe zur örtlichen Veranstaltung sowie zeitgleich
erfolgt und die Verkaufsstellen von der Veranstaltung betrof-
fen sind. Die Veranstaltung muss im Hinblick auf die die Ge-
meinde kennzeichnende oder prägende soziale und kulturelle
Lebensweise und hinsichtlich der Besucherzahl eine besonde-
re Bedeutung für die Gemeinde haben. Des Weiteren muss sie
im Vordergrund stehen. Die Öffnung der Verkaufsstellen darf
lediglich eine begleitende Maßnahme zu dieser Veranstaltung
darstellen. Das wirtschaftliche Umsatzinteresse der Verkaufs-
stelleninhaber und das Einkaufsinteresse der Besucher rei-
chen für sich genommen als Sachgrund für die Annahme eines
besonderen Anlasses nicht aus.

Ein besonderer Anlass wird begründet, wenn die Öffnung im
Zusammenhang mit einer großen Veranstaltung, die eine er-
hebliche Zahl von Besuchern anzieht, erfolgt. Bei der Veran-
staltung muss es sich um eine sportliche, kulturelle oder ähnli-
che Veranstaltung handeln. Bei den beantragten Terminen fin-
det während der Sonntagsöffnung am 08.11.2026 die Veran-
staltung „Luthers Geburtstag“ sowie während der Sonntagsöff-
nungen am 06.12.2026, 13.12.2026 und 20.12.2026 der tradi-
tionelle Eisleber Weihnachtsmarkt statt. Bei diesen Veranstal

Amtliche Bekanntmachung
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tungen handelt es sich jeweils um einen festgesetzten Spezial-
markt nach § 69 Gewerbeordnung (GewO). Die jährlich und
traditionell stattfindenden Veranstaltungen „Luthers Geburts-
tag“ und „Eisleber Weihnachtsmarkt“ sind erfahrungsgemäß
geeignet, einen überregionalen Besucherstrom auszulösen. Die
Veranstaltungen finden zeitgleich zu den beantragten Öff-
nungszeiten statt. Durch die zentrale Lage der Veranstaltun-
gen auf demMarktplatz der Lutherstadt Eisleben sind sämtli-
che Verkaufsstellen vom ausgehenden Besucherstrom betrof-
fen.

Durch die Größe der Veranstaltungen sowie der langjährigen
Tradition der Veranstaltungen prägen sie das kulturelle sowie
soziale Leben in der Lutherstadt Eisleben. Aufgrund der Viel-
zahl von Marktteil-nehmern sowie eines attraktiven Rahmen-
programms verschafften sich die besagten Veranstaltungen
einen Bekanntheitsgrad über Gemeindegrenzen hinaus. Die
jährlichen Besucherströme der Veran-staltungen übersteigen
die Zahl der Besucher, die allein wegen einer Öffnung der Ver-
kaufsstellen kommen würden. Die Öffnung der Verkaufsstel-
len dient daher lediglich als eine begleitende Maßnahme zu
den Veranstaltungen. Das wirtschaftliche Umsatzinteresse der
Verkaufsstelleninhaber und das Einkaufsinteresse der Besu-
cher stehen im Hintergrund der Veranstaltung und führen zu
keinem besonderem Anlass gemäß § 7 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1
LÖffZeitG LSA.

Aufgrund der anlassgebenden Veranstaltungen liegt somit je-
weils ein besonderer Anlass für die Sonntagsöffnungen vor.
Eine Beschränkung auf bestimmte Bezirke oder Handelszwei-
ge wird nicht festgelegt. Die Zeiten des Hauptgottesdienstes
wurden berücksichtigt.

Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wurde
nach § 80 Absatz 2 Nr. 4 Verwaltungs-gerichtsordnung
(VwGO) vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt durch
Artikel 9 des Gesetzes vom 20. Mai 2026 (BGBl. 2026 I Nr.
152) geändert worden ist, angeordnet. Aufgrund des Charak-
ters der anlassgebenden Veranstaltungen besteht ein besonde-
res Interesse der teilnehmenden Verkaufsstellen an der Wirk-
samkeit dieser Allgemeinverfügung, da unter Berücksichti-
gung der bestehenden Rechtsvorschriften umfangreiche pla-
nerische und organisatorische Vorbereitungen der Sonntags-
öffnung durchgeführt werden müssen. Die dafür notwendige
Planungssicherheit wäre nicht gegeben, wenn durch das Erhe-
ben eines Widerspruchs die aufschiebende Wirkung eintritt
und die Allgemeinverfügung nicht rechtzeitig Bestandskraft
erlangt. Das Interesse an der Wirksamkeit der
Allgemeinverfügung überwiegt gegenüber dem Interesse eines
möglichen Widerspruchführers, sodass die Anordnung der so-
fortigen Vollziehung im öffentlichen Interesse notwendig ist.
Das Verwaltungs-gericht Halle (Saale), Justizzentrum Halle,
Thüringer Str. 16, 06112 Halle (Saale) kann gemäß § 80 Absatz
5 VwGO auf Antrag die aufschiebende Wirkung ganz oder teil-
weise wiederherstellen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Luther-
stadt Eisleben, Markt 1, 06295 Lutherstadt Eisleben, zu erhe-
ben.

Hinweis:
Mit der Sonderregelung ist keine Pflicht zur Offenhaltung der
Verkaufsstellen verbunden. Sie gibt dem Einzelhandel ledig-
lich die Möglichkeit zur Sonntagsöffnung.
Auf Antrag kann durch das Verwaltungsgericht Halle (Saale),
Justizzentrum Halle, Thüringer Straße 16, 06112 Halle (Saale),
die aufschiebende Wirkung ganz oder teilweise wiederherge-
stellt werden.

Carsten Staub
Bürgermeister Lutherstadt Eisleben, 22.07.2026

Hinweisbekanntmachung

Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-An-
halt

Amtliche Bekanntmachung

Das Liegenschaftskataster wurde hinsichtlich der beschreiben-
den Angaben zu den Ergebnissen der Klassifizierung nach Be-
wertungsgesetz, zur amtlichen Bodenschätzung, tatsächlichen
Nutzung und der Lagebezeichnung ergänzt und aktualisiert.
Hier die Gemarkungen: Schmalzerode, Burgsdorf, Helfta,
Oberrißdorf, Osterhausen, Polleben, Unterrißdorf, Volkstedt
und Wolferode der Einheitsgemeinde Lutherstadt Eisleben.

Die aktuelle Darstellung der Liegenschaftskarte finden Sie
unter dem unten angegebenen QR-Code oder über unsere In-
ternetseite https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/ unter
„GeoInformationen > Informationen zu GeoDaten & Karten
und weiteren Leistungen > Liegenschaftskataster > Aktuelle
Offenlegungen“.

usätzlich wurden die Bekanntmachungen auf der Internetseite
der Lutherstadt Eisleben https.//www.eisleben.eu > Amtliche
Bekanntmachungen > sonstige Bekanntmachungen > aktuelle
Bekanntmachungen

Bekanntmachungen anderer
Dienststellen und Zweckverbände
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Redaktionsschluss und Erscheinungs-
datum des Amtsblattes der Lutherstadt
Eisleben im Jahr 2026
Nummer Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
08/2026 02.09.2026 16.09.2026
09/2026 09.10.2026 23.10.2026
10/2026 12.11.2026 27.11.2026
11/2026 04.12.2026 18.12.2026
Der veröffentlichte Termin benennt den Redaktionsschluss für
die Pressestelle der Lutherstadt Eisleben.
Da es bestimmte Fertigungszeiten für das Amtsblatt gibt und
zur Gewährleistung einer pünktlichen Herstellung, sind Nach-
reichungen nach diesem Termin generell nicht möglich!
Beiträge bis zum Redaktionsschluss / 12:00 Uhr an die e-mail
Adresse: maik.knothe@lutherstadt-eisleben.de
Bitte informieren Sie sich unter: eisleben.eu/Amtsblatt.
Änderungen möglich!

Sprechstunden der Schiedsstelle der
Lutherstadt Eisleben
Die Schiedsstelle - zuständig für die Lutherstadt Eisleben
berät jeden 1. Montag im Monat, jeweils in der Zeit von 17:00
bis 18:00 Uhr, im Fraktionszimmer des Rathauses der Luther-
stadt Eisleben, Markt 1.
Telefonnummer während der Sprechzeiten: 03475 655 - 180
Sprechtag:
07-09-2026 | 05-10-2026 | 02-11-2026 | 07-12-2026

Kontakt:
Kontakt außerhalb der Sprechzei-
ten:
Andrea Jung
Tel.: +49 1711960775
Ursula Hampf Tel.:03475 681311 |
Änderungen möglich!

Sie planen als Verein, Verband oder
Organisation eine öffentliche Ver-
anstaltung?
Wir bieten Ihnen an, diese Veranstaltung hier im Amtsblatt,
auf der Hompage der Lutherstadt Eisleben oder am digitalen
Info-Terminal neben dem Rathaus, zu veröffentlichen.
Sie senden uns einfach den Namen der Veranstaltung, den Ort
und den Termin, wir kümmern uns um die Veröffentlichung.
Wenn möglich, senden Sie noch ein Bild oder ein Logo und
eine kurze Beschreibung.
Sie erreichen uns unter:
e-Mail: maik.knothe@lutherstadt-eisleben.de
Tel.: 03475 655 141

Information in eigener Sache –
Änderungen bei den öffentlichen
Bekanntmachungen

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes
der Lutherstadt Eisleben,
im Amtsblatt Nr. 5/2026 vom 7. Juli 2026 haben wir die vom
Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschlossene Hauptsatzung
der Lutherstadt Eisleben (Beschluss-Nr. 15/374/26) bekannt
gemacht. Die Hauptsatzung tritt am 1. August 2026 in Kraft.
Mit der neuen Hauptsatzung ändern sich auch die Regelungen
zu den öffentlichen Bekanntmachungen.
Diese sind in § 17 – Öffentliche Bekanntmachungen fest-
gelegt.
Bisher wurden unter anderem die in den Sitzungen des Stadt-
rates, der Ortschaftsräte und der beschließenden Ausschüsse
gefassten Beschlüsse im Amtsblatt veröffentlicht. Künftig ist
dies nicht mehr vorgesehen.
Beschlüsse, die im öffentlichen Teil einer Sitzung gefasst wer-
den, gelten unmittelbar mit ihrer Beschlussfassung als be
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Spielplan August / September 2026

22. August Samstag
Romeo Julia an der Jukebox | 19:30 Uhr | Foyerbühne
Komödie
29. August Samstag
Spielzeiteröffnung | 19:30 Uhr | Große Bühne
Leidenschaft - die Früchte trägt
30. September Sonntag | Premiere
Das NEINhorn | 15:00 Uhr | Große Bühne
Familientheater ab 4 Jahre
01. September Dienstag
Das NEINhorn | 19:30 Uhr | Große Bühne
Familientheater ab 4 Jahre
02. September Mittwoch
Das NEINhorn | 09:30 Uhr | Große Bühne
Familientheater ab 4 Jahre
05. September Samstag
Münchhausen – Das MusiKal | 19:30 Uhr | Große Bühne
Musiktheaterspektakel
11. September Freitag
Der zerbrochene Krug | 19:30 Uhr | Theatergarten
Lustspiel
12. September Samstag | Premiere
Judas | 19:30 Uhr | Foyerbühne

Monolog
16. September Mittwoch | Premiere
Die Eisbärin | 10:00 Uhr | Katharinenschule Eisleben
Klassenzimmerstück
24. September Donnerstag
Die Olsenbande und der große Hintermann | 15:00 Uhr |
Große Bühne
Ticket nur über den Stadtseniorenrat – Tel.: 01703209760
25. September Freitag
S`wird spät | 20:00 Uhr | Foyerbühne
Late Night Eisleben – eine Show
26. September Samstag
Die Olsenbande und der große Hintermann | 19:30 Uhr |
Große Bühne
27. September Sonntag
Judas | 16:00 Uhr | Foyerbühne
Monolog
Der zerbrochene Krug | 19:30 Uhr | Theatergarten
Lustspiel
30. September Mittwoch
Marie-Luise Marjan: Mard mit Muttern | 19:30 Uhr |
Foyerbühne | Kurzkrimis auf der Bühne

kartenservice@theater-eisleben.de
www.theater-eisleben.de
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kannt gemacht. Sie sind auch im Sitzungsprogramm von je-
dermann nachzulesen.
Die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil werden zu Be-
ginn der darauffolgenden Sitzung verlesen.
[Diese Vorgehensweise wird so praktiziert, da erfahrungsge-
mäß nach dem nichtöffentlichen Sitzungsteil (Ende der Sit-
zung) keine Öffentlichkeit mehr anwesend ist.]
Satzungen, Gebührenordnungen und Entgeltordnungen wer-
den künftig im Internet unter der Internetadresse der Luther-
stadt Eisleben (www.eisleben.eu) unter Angabe des Bereitstel-
lungstages veröffentlicht. Die jeweilige Bekanntmachung ist
mit ihrer Bereitstellung in Internet bewirkt.
Im Amtsblatt wird nachrichtlich auf die bekanntgemachten
Satzungen und Verordnungen unverzüglich mit dem Verweis
auf die Veröffentlichung im Internet hingewiesen.
Als Service für die Bürgerinnen und Bürger werden die (zum
Redaktionsschluss bekannt!) Sitzungstermine des Stadtrates,
der Ortschaftsräte und der Ausschüsse weiterhin mit Datum,
Uhrzeit und Sitzungsort im Amtsblatt veröffentlicht. Die je-
weiligen Tagesordnungen werden zusätzlich in den Schaukäs-
ten der Ortschaften sowie im Rathaus ausgehängt.
Selbstverständlich besteht weiterhin die Möglichkeit, die im
Internet veröffentlichten Satzungen herunterzuladen. Wer
hierzu keine Möglichkeit hat, kann sich gegen Erstattung der
anfallenden Kosten eine Kopie bei der Stadtverwaltung der
Lutherstadt Eisleben anfertigen lassen.
Besonders geregelte öffentliche Bekanntmachungen – bei-
spielsweise nach den Vorschriften des Baugesetzbuches, Wah-
len o.ä. – werden nach den gültigen Vorschriften veröffent-
licht.
Bekanntmachungen anderer Behörden, Dienststellen
oder Zweckverbände erscheinen künftig ebenfalls als Hin-
weisbekanntmachungen im Amtsblatt und verweisen auf die
jeweilige Internetseite der veröffentlichenden Stelle.
Unser Ziel ist es, das Amtsblatt künftig noch stärker als Infor-
mationsmedium für das gesellschaftliche Leben in der Luther-
stadt Eisleben zu nutzen. Deshalb freuen wir uns weiterhin
über Beiträge aus den Ortschaften, von Vereinen, Verbänden,
Einrichtungen und Initiativen. Gerne veröffentlichen wir Be-
richte über Veranstaltungen, Jubiläen oder besondere Projek-
te.
Informationen zu Geburtstagen und Jubiläen
Auch künftig veröffentlichen wir auf Wunsch Geburtstage und
Ehejubiläen unserer Bürgerinnen und Bürger im Amtsblatt.
Hierzu erhalten die betreffenden Personen rechtzeitig ein
Schreiben der Stadtverwaltung mit der Bitte um eine entspre-
chende Einwilligung. Gleichzeitig fragen wir, ob ein persönli-
cher Besuch gewünscht wird.
Bitte teilen Sie uns Ihre Entscheidung schriftlich oder telefo-
nisch mit. Erfolgt keine Rückmeldung, werten wir dies aus Da-
tenschutzgründen als keine Einwilligung, sodass weder
eine Veröffentlichung noch ein Besuch erfolgt.
Haben Sie Fragen?
Sollten Sie Fragen zu den neuen Regelungen haben, helfen wir
Ihnen gerne weiter.
Sie erreichen uns telefonisch unter 03475 655-141 oder per
E-Mail anmaik.knothe@lutherstadt-eisleben.de. Selbst-
verständlich können Sie uns Ihr Anliegen auch auf dem klassi-
schen Postweg zukommen lassen.
Mit diesen Änderungen setzt die Lutherstadt Eisleben einen
weiteren Schritt auf demWeg zu einer modernen und digita-
len Verwaltung, ohne dabei auf den bewährten Bürgerservice
zu verzichten.

Feierliche Zeugnisausgabe für die
neuen Verwaltungsfachangestellten für
die Kommunen des Landkreises
Mansfeld-Südharz
Ausgelernt – und bereit für die Verwaltung von morgen

Geschafft!
Nach drei Jahren Ausbildung, zahlreichen Prüfungen und vie-
len praktischen Erfahrungen im Verwaltungsalltag haben 15
Auszubildende des Landkreises Mansfeld-Südharz am Freitag,
dem 31. Juli 2026, ihre Abschlusszeugnisse erhalten. Sie dür-
fen sich nun offiziell Verwaltungsfachangestellte nennen.
Die feierliche Übergabe fand in der ehemaligen Malzscheune,
Bahnhofstraße 32 in der Lutherstadt Eisleben statt.
Hinter den Absolventinnen und Absolventen liegen drei inten-
sive Ausbildungsjahre. Sie haben gelernt, Gesetze und Verord-
nungen anzuwenden, Verwaltungsverfahren zu bearbeiten und
Bürgerinnen und Bürger kompetent zu beraten. Dabei galt es
nicht nur fachliches Wissen zu erwerben, sondern auch Her-
ausforderungen im täglichen Umgang mit Menschen zu meis-
tern, Verständnis zu zeigen und gemeinsam Lösungen zu fin-
den.

„Mit dem erfolgreichen Abschluss haben Sie bewiesen, dass
Sie sowohl in der Theorie als auch in der Praxis bestens auf
Ihre zukünftigen Aufgaben vorbereitet sind. Nun beginnt für
sie ein neuer Lebensabschnitt – als engagierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in den unterschiedlichsten Bereichen der
öffentlichen Verwaltung“, betonte Sven Kassik.
Im Rahmen der feierlichen Zeugnisübergabe gratulierten der
Landrat Andrè Schröder, der stellvertretende Bürgermeister
der Lutherstadt Eisleben, Sven Kassik, und die Vertreter der
Verwaltungen herzlich zu diesem wichtigen Meilenstein. Sie
wünschten den Absolventinnen und Absolventen für ihren
weiteren beruflichen Weg viel Erfolg.
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kannt gemacht. Sie sind auch im Sitzungsprogramm von je-
dermann nachzulesen.
Die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil werden zu Be-
ginn der darauffolgenden Sitzung verlesen.
[Diese Vorgehensweise wird so praktiziert, da erfahrungsge-
mäß nach dem nichtöffentlichen Sitzungsteil (Ende der Sit-
zung) keine Öffentlichkeit mehr anwesend ist.]
Satzungen, Gebührenordnungen und Entgeltordnungen wer-
den künftig im Internet unter der Internetadresse der Luther-
stadt Eisleben (www.eisleben.eu) unter Angabe des Bereitstel-
lungstages veröffentlicht. Die jeweilige Bekanntmachung ist
mit ihrer Bereitstellung in Internet bewirkt.
Im Amtsblatt wird nachrichtlich auf die bekanntgemachten
Satzungen und Verordnungen unverzüglich mit dem Verweis
auf die Veröffentlichung im Internet hingewiesen.
Als Service für die Bürgerinnen und Bürger werden die (zum
Redaktionsschluss bekannt!) Sitzungstermine des Stadtrates,
der Ortschaftsräte und der Ausschüsse weiterhin mit Datum,
Uhrzeit und Sitzungsort im Amtsblatt veröffentlicht. Die je-
weiligen Tagesordnungen werden zusätzlich in den Schaukäs-
ten der Ortschaften sowie im Rathaus ausgehängt.
Selbstverständlich besteht weiterhin die Möglichkeit, die im
Internet veröffentlichten Satzungen herunterzuladen. Wer
hierzu keine Möglichkeit hat, kann sich gegen Erstattung der
anfallenden Kosten eine Kopie bei der Stadtverwaltung der
Lutherstadt Eisleben anfertigen lassen.
Besonders geregelte öffentliche Bekanntmachungen – bei-
spielsweise nach den Vorschriften des Baugesetzbuches, Wah-
len o.ä. – werden nach den gültigen Vorschriften veröffent-
licht.
Bekanntmachungen anderer Behörden, Dienststellen
oder Zweckverbände erscheinen künftig ebenfalls als Hin-
weisbekanntmachungen im Amtsblatt und verweisen auf die
jeweilige Internetseite der veröffentlichenden Stelle.
Unser Ziel ist es, das Amtsblatt künftig noch stärker als Infor-
mationsmedium für das gesellschaftliche Leben in der Luther-
stadt Eisleben zu nutzen. Deshalb freuen wir uns weiterhin
über Beiträge aus den Ortschaften, von Vereinen, Verbänden,
Einrichtungen und Initiativen. Gerne veröffentlichen wir Be-
richte über Veranstaltungen, Jubiläen oder besondere Projek-
te.
Informationen zu Geburtstagen und Jubiläen
Auch künftig veröffentlichen wir auf Wunsch Geburtstage und
Ehejubiläen unserer Bürgerinnen und Bürger im Amtsblatt.
Hierzu erhalten die betreffenden Personen rechtzeitig ein
Schreiben der Stadtverwaltung mit der Bitte um eine entspre-
chende Einwilligung. Gleichzeitig fragen wir, ob ein persönli-
cher Besuch gewünscht wird.
Bitte teilen Sie uns Ihre Entscheidung schriftlich oder telefo-
nisch mit. Erfolgt keine Rückmeldung, werten wir dies aus Da-
tenschutzgründen als keine Einwilligung, sodass weder
eine Veröffentlichung noch ein Besuch erfolgt.
Haben Sie Fragen?
Sollten Sie Fragen zu den neuen Regelungen haben, helfen wir
Ihnen gerne weiter.
Sie erreichen uns telefonisch unter 03475 655-141 oder per
E-Mail anmaik.knothe@lutherstadt-eisleben.de. Selbst-
verständlich können Sie uns Ihr Anliegen auch auf dem klassi-
schen Postweg zukommen lassen.
Mit diesen Änderungen setzt die Lutherstadt Eisleben einen
weiteren Schritt auf demWeg zu einer modernen und digita-
len Verwaltung, ohne dabei auf den bewährten Bürgerservice
zu verzichten.

Feierliche Zeugnisausgabe für die
neuen Verwaltungsfachangestellten für
die Kommunen des Landkreises
Mansfeld-Südharz
Ausgelernt – und bereit für die Verwaltung von morgen

Geschafft!
Nach drei Jahren Ausbildung, zahlreichen Prüfungen und vie-
len praktischen Erfahrungen im Verwaltungsalltag haben 15
Auszubildende des Landkreises Mansfeld-Südharz am Freitag,
dem 31. Juli 2026, ihre Abschlusszeugnisse erhalten. Sie dür-
fen sich nun offiziell Verwaltungsfachangestellte nennen.
Die feierliche Übergabe fand in der ehemaligen Malzscheune,
Bahnhofstraße 32 in der Lutherstadt Eisleben statt.
Hinter den Absolventinnen und Absolventen liegen drei inten-
sive Ausbildungsjahre. Sie haben gelernt, Gesetze und Verord-
nungen anzuwenden, Verwaltungsverfahren zu bearbeiten und
Bürgerinnen und Bürger kompetent zu beraten. Dabei galt es
nicht nur fachliches Wissen zu erwerben, sondern auch Her-
ausforderungen im täglichen Umgang mit Menschen zu meis-
tern, Verständnis zu zeigen und gemeinsam Lösungen zu fin-
den.

„Mit dem erfolgreichen Abschluss haben Sie bewiesen, dass
Sie sowohl in der Theorie als auch in der Praxis bestens auf
Ihre zukünftigen Aufgaben vorbereitet sind. Nun beginnt für
sie ein neuer Lebensabschnitt – als engagierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in den unterschiedlichsten Bereichen der
öffentlichen Verwaltung“, betonte Sven Kassik.
Im Rahmen der feierlichen Zeugnisübergabe gratulierten der
Landrat Andrè Schröder, der stellvertretende Bürgermeister
der Lutherstadt Eisleben, Sven Kassik, und die Vertreter der
Verwaltungen herzlich zu diesem wichtigen Meilenstein. Sie
wünschten den Absolventinnen und Absolventen für ihren
weiteren beruflichen Weg viel Erfolg.
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In der Stadtverwaltung der Lutherstadt Eisleben absolvierte
erfolgreich Amy Eichler ihre Ausbildung. Sie wird ab dem
01.08.2026 im Sachgebiet Allgemeine Verwaltung tätig sein.
Die Lutherstadt Eisleben gratuliert allen Absolventinnen und
Absolventen ganz herzlich und wünscht ihnen für ihren weite-
ren Berufsweg einen erfolgreichen Start.

An der Zeugnisausgabe nahmen Azubis und Vertreter der Kup-
ferstadt Hettstedt, der Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-
Helbra, der Rosenstadt Sangerhausen, des Abwasserzweckver-
bandes Wipper-Schlenze und der Lutherstadt Eisleben teil.

Herzlich willkommen – und viel Erfolg
für einen neuen Lebensabschnitt!
Der 1. August steht traditionell für den Start ins Berufsleben.
Auch in der Lutherstadt Eisleben begann heute für gleich drei
junge Menschen ein neuer Abschnitt.
Eislebens stellvertretender Bürgermeister Sven Kassik (3. v.l.)
begrüßte Sammy Ebert (5. v.l.), Amy Eichler (2.v.l.) und Laura
Wiese (4.v.l.) persönlich im Rathaus und wünschte ihnen einen
erfolgreichen Start.
Für Sammy beginnt mit seiner Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten ein spannender neuer Lebensweg. Direkt zu
Beginn wird er in der Poststelle eingesetzt – ein Bereich, in
dem man viele Kolleginnen und Kollegen kennenlernt und
einen umfassenden Einblick in die Arbeit der Stadtverwaltung

erhält.
Amy kennt das Rathaus bereits bestens. Erst am vergangenen
Freitag nahm sie nach drei erfolgreichen Ausbildungsjahren
ihr Abschlusszeugnis zur Verwaltungsfachangestellten entge-
gen. Umso mehr freut es uns, dass sie der Lutherstadt Eisle-
ben erhalten bleibt und künftig in der Allgemeinen Verwaltung
tätig sein wird.
Auch Laura startet heute in einen neuen Aufgabenbereich. Sie
hat sich im Auswahlverfahren erfolgreich durchgesetzt und
verstärkt ab sofort als Sachbearbeiterin das Sachgebiet Sport
und Schule. „Jeder berufliche Neuanfang ist etwas Besonderes
– ganz gleich, ob man seine Ausbildung beginnt, nach erfolg-
reichem Abschluss übernommen wird oder eine neue Aufgabe
innerhalb unserer Verwaltung übernimmt. Ich wünsche
Sammy, Amy und Laura viel Freude bei ihrer Arbeit, viele in-
teressante Erfahrungen und stets Kolleginnen und Kollegen,
auf die sie sich verlassen können. Herzlich willkommen bezie-
hungsweise weiterhin herzlich willkommen im Team der Lu-
therstadt Eisleben!“, so der stellvertretende Bürgermeister
Sven Kassik.
Wir freuen uns sehr, dass ihr Teil unseres Teams seid, und

wünschen euch für euren weiteren Weg in der Stadtverwal-
tung der Lutherstadt Eisleben viel Erfolg, Neugier und vor
allem einen guten Start!

Besuch aus Herne
Mit Herz und Muskelkraft für den guten Zweck – Benefiz-Rad-
tour macht Station in Lutherstadt Eisleben
Mit einem herzlichen Empfang vor dem historischen Rathaus
begrüßte die Lutherstadt Eisleben heute zwei ganz besondere
Gäste: Dr. Anton Preißig und seine Tochter Rebekka legten auf
ihrer Benefiz-Radtour einen Zwischenstopp in der Lutherstadt
ein. Nahezu pünktlich rollte das Vater-Tochter-Gespann den
Marktberg hinunter – im Gepäck nicht nur viele bereits gefah-
rene Kilometer, sondern auch eine beeindruckende Botschaft
der Solidarität.
Ihre Reise begann in diesem Jahr im polnischen Danzig (2024
Venedig und 2025 Helsinki). Ziel ist die nordrhein-westfäli-
sche Stadt Herne, wo die beiden pünktlich zur Eröffnung der
Cranger Kirmes eintreffen möchten. Dort wird Dr. Preißig ge-
meinsam mit dem Verein „Vielfalt e. V.“ am großen Festumzug
teilnehmen. Bis dahin liegen jedoch noch viele Kilometer vor
ihnen – und jeder einzelne dient einem guten Zweck.
Für jeden gefahrenen Kilometer sammeln Dr. Anton Preißig
und seine Tochter Spenden. In den beiden Partnerstädten
Hernes – Konin und Lutherstadt Eisleben – machen sie Stati-
on und überreichen jeweils eine Spende in Höhe von 1.500
Euro. In Eisleben kommt diese dem Annen-Hospiz sowie dem
Ambulanten Hospizdienst zugute.
Die Begrüßung vor dem Rathaus übernahm die ehemalige
Oberbürgermeisterin Jutta Fischer in ihrer gewohnt herzli-
chen Art im Namen des Freundeskreises Herne. Als langjährig
im Ambulanten Hospizdienst und im Annen-Hospiz engagier-
te Ehrenamtliche war ihr die Begegnung ein besonderes Anlie-
gen.
„Diese Benefiz-Radtour verbindet Menschen über Stadt- und

Ländergrenzen hinweg. Sie zeigt, wie Mitmenschlichkeit, eh-
renamtliches Engagement und gelebte Städtepartnerschaft
Hand in Hand gehen können. Es erfüllt mich mit großer Freu-
de, die beiden heute in Lutherstadt Eisleben willkommen hei-
ßen zu dürfen“, sagte Jutta Fischer.
Der Freundeskreis Herne begrüßte die kleine Reisegruppe
nicht mit leeren Händen. Gemeinsam mit den Mitgliedern
Jörg Lutzmann, Norbert Lakomy, Roland Schmidt und Dr.
Dieter Schäfer und Herrn Pfeiffer und Erich Leichner vom
Städtepartnerschaftsverein aus Herne überreichte er den Rad-
lern ein Stück Eisleber Heimat für den weiteren Weg: u.a. ein
großformatiges Bild der Eisleber Wiese sowie natürlich das be
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liebte Wiesenmaskottchen „Wiesi“, das jetzt mit nach Herne
auf die Reise gehen wird.
Im Anschluss empfing der stellvertretende Bürgermeister
Sven Kassik die Gäste im historischen Sitzungssaal des Rat-
hauses und lud zu einer kleinen Stärkung ein. Dabei hob er die
enge und vertrauensvolle Verbindung zwischen Lutherstadt
Eisleben und Herne hervor, die seit mehr als 35 Jahren be-
steht und bis heute mit großem Engagement gepflegt wird.
„Unsere Städtepartnerschaft lebt von den Menschen, die sie
mit Leben füllen. Begegnungen wie diese zeigen, dass Freund-
schaft, gegenseitige Unterstützung und gesellschaftliches En-
gagement keine Grenzen kennen. Wir freuen uns sehr, Dr.
Anton Preißig und seine Tochter auf ihrem besonderen Weg
ein Stück begleiten zu dürfen und wünschen ihnen für die ver-
bleibende Strecke nach Herne alles Gute“, betonte Sven Kas-
sik.
Bereits am kommenden Wochenende wird Sven Kassik zur Er-
öffnung der Cranger Kirmes nach Herne reisen. Im September
folgt dann der Gegenbesuch: Zur Eröffnung der Eisleber Wiese
erwartet die Lutherstadt Eisleben erneut eine Delegation aus
der langjährigen Partnerstadt Herne.
Ein Stück des Weges wurde die beiden von Eisleben aus von
Dr. Dieter Schäfer und Roland Schmidt begleitet.

Zwei Fördermittelbescheide für die
Lutherstadt Eisleben
Am 11. August 2026 wurden im Historischen Rathaus der Lu-
therstadt Eisleben gleich zwei Fördermittelbescheide für be-
deutende Vorhaben der Stadtentwicklung und Denkmalpflege
übergeben.
Der stellvertretende Bürgermeister der Lutherstadt Eisleben,
Sven Kassik (links), erhielt aus den Händen des Staatsminis-
ters und Ministers für Kultur des Landes Sachsen-Anhalt, Rai-
ner Robra (mitte), einen Fördermittelbescheid in Höhe von
rund 8,5 Millionen Euro für das Strukturwandelprojekt „Kö-
nigspfalz Helfta“.

Mit der Förderung wird ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung
eines zentralen Strukturwandelprojekts geleistet. Die Königs-
pfalz Helfta verfügt über mehrere Alleinstellungsmerkmale
und besitzt das Potenzial, sich zu einer touristischen Erlebnis-
destination von überregionaler Bedeutung zu entwickeln.
Mit der Rekonstruktion und Präsentation der Königspfalz wird
ein weiteres landesbedeutsames Kulturgut nachhaltig gewür-
digt. Die bislang nicht sichtbare Königspfalz Helfta ergänzt
künftig die bereits bestehenden Königspfalzen in Memleben
und Tilleda und erweitert damit das kulturhistorische Angebot
Sachsen-Anhalts.

Das Vorhaben soll nachhaltige Impulse für den Tourismus set-
zen und die touristische Infrastruktur der Lutherstadt Eisle-
ben sowie des Landkreises Mansfeld-Südharz stärken. Ziel ist
es, die Aufenthaltsdauer der Gäste zu verlängern, zusätzliche
Besucherinnen und Besucher zu gewinnen und neue Zielgrup-
pen anzusprechen. Gleichzeitig werden positive wirtschaftliche
Effekte für Gastronomie und Beherbergungsbetriebe sowie
neue Arbeitsplätze vor Ort erwartet.
Professor Dr. Harald Meller (3.v.l.), Direktor des Landesmuse-
ums für Vorgeschichte in Halle, betonte in seinem Statement
zum Projekt die besondere historische Bedeutung des Ortes:
„Ich kann Ihnen in Bezug auf Besucherzahlen nichts verspre-
chen. Aber ich kann Ihnen versprechen: Sie bekommen einen
lebendigen, spannenden, äußerst interessanten Ort an einem
der historisch bedeutendsten Orte, die wir überhaupt in
Deutschland haben. Und das ist zweifelsfrei die Lutherstadt
Eisleben.“
Nach derzeitigem Planungsstand sollen nach Erteilung der
Baugenehmigung und einer europaweiten öffentlichen Aus-
schreibung die Bauarbeiten in den Jahren 2027/2028 begin-
nen. Die Fertigstellung und Eröffnung des Projekts ist derzeit
für 2029/2030 vorgesehen.

1,5Millionen Euro für den
Andreaskirchturm
Darüber hinaus erhielt der Kirchengemeindeverband Eisle-
ben/Sömmerda einen Fördermittelbescheid über 1,5 Millionen
Euro für das Projekt „Andreaskirchturm“. Die Mittel stammen
aus der LEADER/CLLD-Förderung.
Für den Kirchengemeindeverband nahm Laura-Christin Kran-
nich, Pfarrerin im Pfarrbereich Eisleben, den Bescheid aus den
Händen des Landrates des Landkreises Mansfeld-Südharz,
André Schröder, entgegen.

Ziel des Projekts ist die nachhaltige Sanierung des mittelalter-
lichen Turms der St.-Andreaskirche. Vorgesehen sind unter
anderem Mauerwerksergänzungen, Zimmerer- und Dachde-
ckerarbeiten an der Turmhaube sowie die Instandsetzung der
Treppenanlage und der historischen Läuteanlage.
Zu den sichtbarsten Maßnahmen zählt die Restaurierung und
Wiederaufsetzung der Turmbekrönung. Bereits 2013 mussten
die vergoldete Turmkugel und die Wetterfahne aus Sicher-
heitsgründen abgenommen werden. Ursache war der soge-
nannte Kaiserstiel – ein senkrecht stehender, kegelförmiger
Holzpfosten, auf dem die Turmkugel befestigt ist. Dieser war
vollständig marode und gespalten. Dadurch hatten sich Turm-
kugel und Wetterfahne bereits sichtbar geneigt.
Seitdem fehlt dem markanten Bauwerk ein prägendes Element
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des Eisleber Stadtbildes. Mit der geplanten Sanierung soll der
Turm seine charakteristische Bekrönung zurückerhalten. Die
letzte umfassende Sanierung der Turmhaube und der Turmku-
gel erfolgte Anfang der 1990er-Jahre.

Helfende Hände für die Ausgrabungen der Königs-
pfalz gesucht!

Im Zusammenhang mit dem
Projekt rufen das Landesamt für
Denkmalpflege und Archäologie
Sachsen-Anhalt (LDA) und die
Lutherstadt Eisleben gemeinsam
dazu auf, sich an den Ausgra-
bungen der Königspfalz zu betei-
ligen.

Gesucht werden freiwillige Helferinnen und Helfer, die dabei
unterstützen möchten, dieses einzigartige Kulturerbe Stück für
Stück ans Tageslicht zu holen. Die Grabungen finden vom 7.
September bis zum 24. Oktober 2026 statt.
Interessierte können sich telefonisch unter 0345 5247385
oder per E-Mail an fbiermann@lda.stk.sachsen-anhalt.de
anmelden.

Pumptrack für sportliche Kinder und
Jugendliche
Auf demWiesengelände entsteht eine neue sportliche Attrakti-
on für die Lutherstadt Eisleben: Ein moderner Pumptrack lädt
künftig Kinder und Jugendliche zum Radfahren, Rollen und
Trainieren ein.
Gemeinsam mit dem Planungsbüro Planerzirkel h. g. Kley-
mann aus Halle, der Firma Kutter HTS aus Helbra und der
Firma Dirt Ways aus Herzogenaurach errichtet die Luther-
stadt Eisleben derzeit einen neuen Pumptrack auf demWie-
sengelände. Der erste Spatenstich erfolgte am 23. Juni 2026.
Der Planung vorausgegangen waren Workshops, bei denen in-
teressierte Kinder und Jugendliche ihre Ideen und Wünsche
einbringen konnten. So entstand eine Anlage, die sich an den
Bedürfnissen der künftigen Nutzer orientiert. Geplant wurde
der Pumptrack vom Planungsbüro Planerzirkel h. g. Kley-
mann, das bereits den Spielplatz am Hainbuchenweg geplant
hat.
Mit der Umsetzung wurde anschließend die Firma Kutter HTS
beauftragt, die dabei mit dem Spezialunternehmen Dirt Ways
zusammenarbeitet. Zunächst wurde das Gelände grob model-
liert, damit sich die Anlage harmonisch in die vorhandene
Landschaft einfügt. Danach erfolgten der Bodenabtrag und der
Einbau einer rund 115 Kubikmeter umfassenden Frostschutz-
schicht.
Anschließend ging es mit Bagger und Rüttelplatte an die ei-
gentliche Modellierung des Pumptracks. Für die charakteristi-
schen Erhebungen, Kurven und Täler wurden rund 650 Ton-
nen Zechstein verbaut.
Inzwischen sind die Arbeiten weit fortgeschritten. Bei einer
Zwischenabnahme am Dienstag, 12. August, demonstrierte Pa-
trick Schrök von der Firma Dirt Ways den Planern und Bau-
fachleuten vor Ort, dass die Streckenführung bereits funktio-
niert.
Bevor der Asphalt eingebaut werden kann, stehen noch kleine-
re Arbeiten am Umfeld sowie die Einfriedung der Anlage an.
Voraussichtlich in der 35. Kalenderwoche soll anschließend
der Asphaltbelag aufgebracht werden. Dafür ist noch einmal
ordentlich Muskelkraft gefragt: Rund 40 Tonnen Asphalt müs-

sen von Hand eingebaut werden. Mit etwa zwölf Mitarbeitern
wird das Material per Schubkarre auf der Anlage verteilt und
verarbeitet. So entsteht eine rund fünf Zentimeter starke As-
phaltschicht. Für kurze Zeit dürfte sich der Pumptrack dabei
in einen regelrechten „Ameisenhaufen“ verwandeln.
Das Bauende ist derzeit für den 28. August vorgesehen. Offizi-
ell soll der neue Pumptrack nach dem Eisleber Wiesenmarkt
für die Nutzer freigegeben werden. Dann können dort Moun-
tainbikes und BMX-Räder ihre Runden drehen. Die Anlage ist
darüber hinaus so konzipiert, dass sie auch mit Laufrädern,
Scootern, Skateboards und Inlineskates befahren werden
kann.

Der Pumptrack bietet damit einen sicheren und unkomplizier-
ten Ort für Sportlerinnen und Sportler unterschiedlicher Al-
ters- und Leistungsstufen. Kinder und Jugendliche können
hier ihre Fahr- und Bewegungskompetenzen eigenständig ver-
bessern, neue Tricks ausprobieren und vor allem eines: Spaß
an Bewegung und Sport haben.
Mit dem neuen Pumptrack entsteht ein weiterer attraktiver
Treffpunkt für junge Menschen in der Lutherstadt Eisleben –
und ein Ort, an dem die Freude am Sport von Anfang an im
Mittelpunkt steht.

Ausbau der Ortsverbindung Polleben–
Hedersleben beginnt im September
Während auf der Landesstraße L159 die Bauarbeiten noch in
vollem Gange sind, stehen bereits die nächsten Straßenverbes-
serungsarbeiten an.
Ab dem 07. September 2026 soll die Ortsverbindungsstraße
(Sommerweg) zwischen Polleben und Hedersleben ausgebaut
werden.

Die Maßnahme erfolgt im Rahmen des Flurbereinigungsver-
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liebte Wiesenmaskottchen „Wiesi“, das jetzt mit nach Herne
auf die Reise gehen wird.
Im Anschluss empfing der stellvertretende Bürgermeister
Sven Kassik die Gäste im historischen Sitzungssaal des Rat-
hauses und lud zu einer kleinen Stärkung ein. Dabei hob er die
enge und vertrauensvolle Verbindung zwischen Lutherstadt
Eisleben und Herne hervor, die seit mehr als 35 Jahren be-
steht und bis heute mit großem Engagement gepflegt wird.
„Unsere Städtepartnerschaft lebt von den Menschen, die sie
mit Leben füllen. Begegnungen wie diese zeigen, dass Freund-
schaft, gegenseitige Unterstützung und gesellschaftliches En-
gagement keine Grenzen kennen. Wir freuen uns sehr, Dr.
Anton Preißig und seine Tochter auf ihrem besonderen Weg
ein Stück begleiten zu dürfen und wünschen ihnen für die ver-
bleibende Strecke nach Herne alles Gute“, betonte Sven Kas-
sik.
Bereits am kommenden Wochenende wird Sven Kassik zur Er-
öffnung der Cranger Kirmes nach Herne reisen. Im September
folgt dann der Gegenbesuch: Zur Eröffnung der Eisleber Wiese
erwartet die Lutherstadt Eisleben erneut eine Delegation aus
der langjährigen Partnerstadt Herne.
Ein Stück des Weges wurde die beiden von Eisleben aus von
Dr. Dieter Schäfer und Roland Schmidt begleitet.

Zwei Fördermittelbescheide für die
Lutherstadt Eisleben
Am 11. August 2026 wurden im Historischen Rathaus der Lu-
therstadt Eisleben gleich zwei Fördermittelbescheide für be-
deutende Vorhaben der Stadtentwicklung und Denkmalpflege
übergeben.
Der stellvertretende Bürgermeister der Lutherstadt Eisleben,
Sven Kassik (links), erhielt aus den Händen des Staatsminis-
ters und Ministers für Kultur des Landes Sachsen-Anhalt, Rai-
ner Robra (mitte), einen Fördermittelbescheid in Höhe von
rund 8,5 Millionen Euro für das Strukturwandelprojekt „Kö-
nigspfalz Helfta“.

Mit der Förderung wird ein wichtiger Beitrag zur Umsetzung
eines zentralen Strukturwandelprojekts geleistet. Die Königs-
pfalz Helfta verfügt über mehrere Alleinstellungsmerkmale
und besitzt das Potenzial, sich zu einer touristischen Erlebnis-
destination von überregionaler Bedeutung zu entwickeln.
Mit der Rekonstruktion und Präsentation der Königspfalz wird
ein weiteres landesbedeutsames Kulturgut nachhaltig gewür-
digt. Die bislang nicht sichtbare Königspfalz Helfta ergänzt
künftig die bereits bestehenden Königspfalzen in Memleben
und Tilleda und erweitert damit das kulturhistorische Angebot
Sachsen-Anhalts.
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zen und die touristische Infrastruktur der Lutherstadt Eisle-
ben sowie des Landkreises Mansfeld-Südharz stärken. Ziel ist
es, die Aufenthaltsdauer der Gäste zu verlängern, zusätzliche
Besucherinnen und Besucher zu gewinnen und neue Zielgrup-
pen anzusprechen. Gleichzeitig werden positive wirtschaftliche
Effekte für Gastronomie und Beherbergungsbetriebe sowie
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ums für Vorgeschichte in Halle, betonte in seinem Statement
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„Ich kann Ihnen in Bezug auf Besucherzahlen nichts verspre-
chen. Aber ich kann Ihnen versprechen: Sie bekommen einen
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der historisch bedeutendsten Orte, die wir überhaupt in
Deutschland haben. Und das ist zweifelsfrei die Lutherstadt
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Euro für das Projekt „Andreaskirchturm“. Die Mittel stammen
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Für den Kirchengemeindeverband nahm Laura-Christin Kran-
nich, Pfarrerin im Pfarrbereich Eisleben, den Bescheid aus den
Händen des Landrates des Landkreises Mansfeld-Südharz,
André Schröder, entgegen.

Ziel des Projekts ist die nachhaltige Sanierung des mittelalter-
lichen Turms der St.-Andreaskirche. Vorgesehen sind unter
anderem Mauerwerksergänzungen, Zimmerer- und Dachde-
ckerarbeiten an der Turmhaube sowie die Instandsetzung der
Treppenanlage und der historischen Läuteanlage.
Zu den sichtbarsten Maßnahmen zählt die Restaurierung und
Wiederaufsetzung der Turmbekrönung. Bereits 2013 mussten
die vergoldete Turmkugel und die Wetterfahne aus Sicher-
heitsgründen abgenommen werden. Ursache war der soge-
nannte Kaiserstiel – ein senkrecht stehender, kegelförmiger
Holzpfosten, auf dem die Turmkugel befestigt ist. Dieser war
vollständig marode und gespalten. Dadurch hatten sich Turm-
kugel und Wetterfahne bereits sichtbar geneigt.
Seitdem fehlt dem markanten Bauwerk ein prägendes Element



Amtsblatt Lutherstadt Eisleben - 14 - Nummer 7 / 2026

fahrens „Polleben“, 611 46 MSH 232 und basiert auf dem
dazugehörigen Wege- und Gewässerplan.
Nach Informationen des Amtes für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Süd beginnen die Arbeiten am 07. Sep-
tember 2026 und sollen voraussichtlich bis 18. Dezember
2026 abgeschlossen sein – so der Plan.
Da die Ortsverbindungsstraße die beiden Ortschaften mitein-
ander verbindet und Polleben durch die Bauarbeiten an der
L159 beeinträchtigt ist, wird die Strecke zunächst nicht ge-
sperrt.
Es wird mit den erforderlichen Vorarbeiten an den Gräben
sowie den Nebenanlagen, insbesondere an Bäumen, Sträu-
chern und Hecken, begonnen.
Geplant ist ein Ausbau der Straße in Asphaltbauweise mit
einer Fahrbahnbreite von 3,50 Metern. Die spätere Wegach-
se (höchster Punkt) verläuft mittig zwischen den vorhandenen
Gräben. Hierfür werden die vorhandenen Beton- und Asphalt-
flächen aufgenommen, aufbereitet, gebrochen und als Aus-
gleichsschicht wiederverwendet.
Sobald es der Baufortschritt auf der L159 zulässt, beginnen die
eigentlichen Arbeiten an der Ortsverbindungsstraße. Bevor es
zu einer Sperrung kommt, werden die Anliegerinnen und An-
lieger rechtzeitig informiert.
Aktuelle Informationen zum Flurbereini-
gungsverfahren „Polleben“ sowie zu weite-
ren Maßnahmen stellt das Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten
Süd auf seiner Internetseite unter
https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-sued/
flurneuordnung/landkreis-mansfeld-sued-
harz/fbv-polleben bereit.
Alternativ können Interessierte auch den abgebildeten QR-Co-
de scannen.

Neue Schwimmhallen-Saison

Die Schwimmhallensaison 2026/27 beginnt am 31. August
2026.
Ab diesem Tag begrüßen wir wieder Schülerinnen und Schüler
im Rahmen des Schulschwimmens sowie die Vereinsmitglie-
der, die ihr Training in der Schwimmhalle aufnehmen.
Auch für das öffentliche Schwimmen ist die Schwimmhalle zu
folgenden Zeiten geöffnet:

Dienstag 13:00 – 16:00 Uhr / 18:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr* / 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag 10:00 – 17:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr
*Seniorenschwimmen ab 55 Jahren

Ab Anfang September starten außerdem wieder unsere Aqua-
kurse und ein Schwimmlernkurs. Die Anmeldung für die
Kurse ist ab sofort über unserer Homepage möglich.
mehr unter www.eisleber-baeder.de

Das Denkmal für Bernard Koenen am
Busparkplatz in der Bahnhofstraße ist
wieder komplett
Kurz bevor die Bahnhofstraße wieder für den Verkehr freige-
geben wird, konnte auch das Denkmal für Bernard Koenen am
Busparkplatz vollständig restauriert werden.
Bereits im Jahr 2012 geriet das Denkmal in den Fokus, als Un-
bekannte die Bronzebüste vom Sockel rissen und versuchten,
auch die Namensplatte mit der Inschrift „Bernard Koenen“
sowie seinem Geburts- und Sterbedatum gewaltsam zu entfer-
nen.
Bis August 2015 dauerte es, ehe das Denkmal durch den San-
gerhäuser Steimetz- und Steinbildhauermeister Kleffel mit
einer neuen Büste wieder vervollständigt werden konnte.
Dafür modellierten die Mitarbeiter anhand vorhandener Foto-
grafien eine neue Büste und fertigten eine Form an. Das neue
Abbild bestand nicht aus Bronze, sondern wurde aus Zement
gegossen und mit einer Bronze-Patina versehen.
Im Laufe der Jahre hinterließ die Witterung jedoch deutliche
Spuren an der Büste. Deshalb wurde sie erneut gegossen. Nach
der Restaurierung konnte sie nun wieder an ihrem ange-
stammten Platz auf dem Denkmal angebracht werden.
Bernard Koenen wurde am 17. Februar
1889 in Hamburg als Sohn einer sozia-
listisch geprägten Arbeiterfamilie gebo-
ren. Von 1922 bis 1933 gehörte er dem
Provinziallandtag der Provinz Sachsen
an. Während des sogenannten Eisleber
Blutsonntags am 12. Februar 1933 er-
litt er eine schwere Augenverletzung.
Im Zweiten Weltkrieg arbeitete Koenen
für das Nationalkomitee Freies
Deutschland (NKFD) sowie für den Ra-
diosender „Freies Deutschland“. Nach
dem Krieg gehörte er zu den Gründern
der Sozialistischen Einheitspartei
Deutschlands (SED), war Mitglied ihres Zentralkomitees sowie
der Volkskammer der DDR. Zeitweise war er Botschafter der
DDR in der Tschechoslowakei und Mitglied des Staatsrates der
DDR.
Bernard Koenen verstarb am 30. April 1964 in Berlin. Im
Raum Sangerhausen trugen zwei Schächte seinen Namen –
der Schacht Niederröblingen und der Schacht Nienstedt.

Der gute alte Aktenordner hat
ausgedient – Zettelwirtschaft ade
Mit dem Projekt ‚SMARTer Betriebshof im ländlichen Raum
hat der Eigenbetrieb Betriebshof der Lutherstadt Eisleben
seine bislang papierbasierte Einsatzplanung auf eine digitale,
GIS-gestützte Plattform umgestellt. Grünflächen werden erst-
mals einheitlich digital erfasst und visualisiert, Einsätze mobil
dokumentiert und die monatliche Abrechnung automatisiert
erstellt. Der Betriebshof rechnet dadurch mit einer Einsparung
von rund 150 Arbeitsstunden pro Monat.
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Vom Ochsenmarkt zum Wiesenmarkt
Eröffnungsspektakel und Festumzug – Freitag, den 18.09. ab 13:30 Uhr
Ein sehenswertes historisches Spektakel, das die Übergabe des Marktrechtes aus dem Jahre 1521 durch Kaiser
Karl V. zur Abhaltung eines Vieh- und Ochsenmarktes nachstellt, wird auf dem Marktplatz aufgeführt. Gleich im
Anschluss beginnt der große Festumzug mit über 2.000 Beteiligten. Dieser verläuft vom Marktplatz über den Plan,
die Lindenallee (Händlermeile) und zum Teil bis in das Festzelt auf der Wiese.

®

Öffnungszeiten Wiese
Freitag, den 18.09. von 15:00 bis 01:00 Uhr
Sonnabend, den 19.09. von 10:00 bis 01:00 Uhr
Sonntag, den 20.09. von 10:00 bis 22:00 Uhr
Montag, den 21.09. von 12:00 bis 24:00 Uhr
Kleine Wiese
Freitag, den 25.09. von 15:00 bis 23:00 Uhr
Sonnabend, den 26.09. von 11:00 bis 23:00 Uhr
Sonntag, den 27.09. von 11:00 bis 20:00 Uhr



... zählt zu einer der erfolgreichsten Partybands Mitteldeutschlands. Die Band
konnte auf unzähligen Events im deutschsprachigen Raum überzeugen und
garantiert eine professionelle Live-Performance. Sie lässt eine einzigartige Live-
Atmosphäre entstehen, die durch den Charme und
das Entertainment der ambitionierten Frontsänger Stevie T. und Nele
abgerundet werden. Partystimmung und gute Laune garantiert!

Sonntag, 20.09.2026
09:00 Uhr Gottesdienst

13:00 Uhr Original Dippelsbacher Musikanten
18:00 Uhr Große 80er Jahre Party mit DJ Dirk, Speziale Gast: ZEITLOS

Sechs Musiker formen eine moderne Hommage an RAMMSTEIN. Ihr Sound ist
nostalgisch, hart und geht sofort unter die Haut.
ZEITLOS – A Tribute To Rammstein steht für Authentizität, musikalische Präzision
und eine Bühnenpräsenz, die keine Distanz zum Original kennt.

Montag, 21.09.2026
10:00 Uhr Seniorenfrühschoppen mit Susi Platte und ihrer durchgeknallten, aber

liebenswerten Schlagersause

18:00 Uhr DJ Dirk
19:00 Uhr Rockpirat

In ca. 100 Shows pro Jahr begeistert die Band zehntausende von Zuschauern mit
Highlights der 80er, 90er und dem Besten von Heute. Sie beeindrucken durch ihre
Vielfalt, Bühnenshow und Programmauswahl, sind musikalisch sehr offen und
setzen nicht nur Akzente auf der Bühne, sondern auch beim Publikum. Rockpirat
präsentiert einen frischen und frechen Mix aus gelungenen Coverversionen
bekannter Hits aus den letzten Jahrzehnten und den aktuellen Charts. Sie sind
seit vielen Jahren ein Garant für Power-Party-Musik, gute Laune und Unterhaltung.

WOW!

Programm-Änderungen vorbehalten!

Zu allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei! Bei
Überfüllung kann es aber auch zur Schließung im Zelt
kommen!
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Appell, Schützenumzug und Vogelschießen – Samstag, 19.09. ab 09:30 Uhr
26. Wiesenvogelschießen

In diesem Jahr findet das 26. Wiesenvogelschießen – wieder mit zahlreichen
Schützenvereinen aus unserem und den benachbarten Landkreisen statt. Bisher haben 20
Vereine ihre Teilnahme zugesagt, um den neuen Wiesenschützenkönig zu ermitteln.

Am Wiesensamstag versammeln sich um 9:30 Uhr rund 260 Schützenbrüder und -
schwestern auf dem Eisleber Marktplatz zu einem zünftigen Appell. Um 10:00 Uhr geht es im
Schützenmarsch zum Schießplatz direkt neben dem Festzelt. Den ersten Schuss gibt
traditionell der Bürgermeister ab, anschließend folgt der amtierende Schützenkönig. Danach
versuchen jeweils fünf Teilnehmer jedes Vereins, mit sicherer Hand die Insignien des
Holzvogels abzuschießen. Begonnen wird mit Reichsapfel und Zepter, anschließend folgen
Krone, Flügel, Krallen und Schwanz. Zum Schluss fällt der Rumpf – und mit der Krone
entscheidet sich, wer für ein Jahr neuer Wiesenschützenkönig oder neue
Wiesenschützenkönigin wird.

Als Zeichen dieser besonderen Ehre trägt der Sieger ein Jahr lang die prachtvolle Königskette und präsentiert sie bei
offiziellen Auftritten seines Vereins und der Lutherstadt Eisleben. Die Kette ist ein Wanderpokal und wechselt somit
jährlich ihren Besitzer. Die mittlerweile dritte Königskette wurde im vergangenen Jahr zum 25. Wiesenvogelschießen
neu angeschafft und trägt neben dem großen Anhänger auch die Namen der bisherigen Könige. Als Erster wurde
darauf im vergangenen Jahr Schützenbruder Dennis Szor vom Großkaliberschützenverein Rohnetal-Osterhausen
e. V. verewigt.

Imposantes Höhenfeuerwerk – Montag, den 21.09. um 22 Uhr
Erneut bekam unser langjähriger Feuerwerker Mark Schmidt von MSK-Pyrotec-Wettin
den Auftrag, für den finalen Abschluss des diesjährigen Wiesenmarktes ein
hochkarätiges Feuerwerk zu gestalten. Verschiedenste Raketen, Kometen und
Kugelbomben zaubern am abendlichen Himmel nicht nur visuell beeindruckende
Bilder, sondern werden von einer lautstarken Geräuschkulisse durch Pfeifer,
Heuler und Cracker begleitet. Hell aufsteigende Raketen, lichtstarke
Blumeneffekte, goldene Palmen und Flimmerkometen werden dabei sein. All
diese bunten Effekte vereinen sich zu einem magischen Farben- und
Lichtermeer. Am Ende des Feuerwerks erwartet die Zuschauer ein
gigantisches Finale aus mehrfarbigen, ineinander übergehenden Brokat-
Sternen, Palmen mit langem Schweif, kreisförmigen glitzernden
Chrysanthemen-Buketts und Farbwechsel-Sternenregen. Ein mächtiger
Donnerschlag signalisiert den Schluss der Show und lässt die Zuschauer
staunend und beeindruckt zurück.

Maskottchen Wiesi treffen
Als beliebtes Maskottchen und gefragtes Fotomodell sorgt Wiesi jedes Jahr für
strahlende Gesichter bei großen und kleinen Besuchern. Wer Wiesi persönlich
treffen, ein Erinnerungsfoto machen oder ihn einfach einmal begrüßen möchte,
findet ihn von Wiesen-Samstag bis Wiesen-Montag täglich von 15 bis 16 Uhr am
Souvenirstand. Dort freut er sich auf viele nette Begegnungen und gemeinsame
Schnappschüsse.

Maskottchen Wiesi zum Mieten
Wer Wiesi auch außerhalb des Wiesenmarktes erleben möchte: Das sympathische Maskottchen kann – je nach
Terminlage – auch für Firmenfeiern, Geburtstage und andere Veranstaltungen gebucht werden. Anfragen sind über
die Wiesenmarkt-Homepage möglich.

Fragt Wiesi - QR Code

Auf unserer Homepage und in unseren Netzwerken
hilft Ihnen unser Maskottchen bei allen Fragen rund
um den Eisleber Wiesenmarkt und auch zu unseren
anderen Veranstaltungen.

Souvenirs vom Wiesenmarkt – Erinnerungen zum Mitnehmen

Wer sich ein Stück Wiesenmarkt mit nach Hause nehmen möchte, wird am Souvenirstand direkt am Eingang des
Festgeländes gegenüber dem Wiesenhaus fündig. Dort erwartet die Besucher eine große Auswahl an
Erinnerungsstücken und Geschenkideen – von Pins, Magneten und Schlüsselanhängern über Tassen und Hüte bis
hin zu Kinder-T-Shirts und Duschtüchern.
Besonders gefragt ist das beliebte Wiesenmarkt-Maskottchen „Wiesi“. Der sympathische
Publikumsliebling ist sowohl als Plüschtier in einer Größe von rund 29 Zentimetern als auch als
Mini-Wiesi mit Saugnapf erhältlich. Ebenfalls begehrt sind die limitierten Wiesen-Pins, die jedes
Jahr in einem neuen Design erscheinen und bei Sammlern und Tauschbörsen hoch im Kurs
stehen. Wer es nicht zum Souvenirstand schafft, kann die Artikel auch bequem im Online-Shop
bestellen und sich die Wiesenmarkt-Erinnerungen direkt nach Hause liefern lassen.

Die Händlermeile – Bummeln, entdecken, kaufen und genießen
Die Händlermeile in der Lindenallee ist ein fester Bestandteil des Wiesenmarktes und lockt mit einem vielfältigen
Angebot. Auf rund einem Kilometer Länge präsentieren etwa 100 Händler ihre Waren und sorgen für ein
abwechslungsreiches Einkaufserlebnis.
Von Schmuck, Lederwaren und Kunsthandwerk über Dekoartikel, Garten- und Küchenhelfer bis hin zu kreativen
Geschenkideen reicht die Auswahl. Einiges davon hat der aufmerksame Fernsehzuschauer auch schon längst in
der Fernsehwerbung gesehen. Viele Produkte können direkt vor Ort ausprobiert werden, zudem stehen die Händler
den Besuchern mit fachkundiger Beratung zur Seite. Auch Genießer kommen auf ihre Kosten: Zahlreiche Stände
bieten Spezialitäten aus Deutschland und aller Welt an. Ob Wurst-, Fisch- und Käsespezialitäten, Gewürze, Honig,
Tee, Gebäck, Schokolade oder Liköre – für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Die Schlemmerangebote – Gaumenfreuden pur
In diesem Jahr präsentiert der Eisleber Wiesenmarkt 38 Süßwaren-Geschäfte, 62 Imbiss- und Ausschank-
betriebe, teils mit überdachten Biergärten, und 1 großes Festzelt.
Auf dem Eisleber Wiesenmarkt kommen die Freunde guter Küche voll auf ihre Kosten. Das umfangreiche Angebot
reicht von süßen Leckereien wie Eis, Churros, Schmalzkuchen, gebrannten Mandeln und Baumstriezel bis hin zu
herzhaften Klassikern. Ob Spanferkel vom Spieß, Steak und Bratwurst vom Grill, Burger, Gyros, Pizza, Flammkuchen
oder Langos – hier findet jeder etwas nach seinem Geschmack. Auch Fischliebhaber können sich auf Backfisch,
Flammlachs, Scholle, Garnelen und weitere Spezialitäten freuen. Vegetarische Angebote, Salate und verschiedene
Kartoffelgerichte ergänzen die vielfältige Auswahl. Für den kleinen Hunger zwischendurch gibt es ebenso zahlreiche
Snacks wie für den großen Appetit. Dazu laden gemütliche Biergärten und das große Festzelt zum Verweilen ein.
Insgesamt erwarten die Besucher 38 Süßwarengeschäfte sowie 62 Imbiss- und Ausschankbetriebe. Dazu kommt
eine große Auswahl an Getränken – von frisch gezapftem Bier über Wein, Sekt und Cocktails bis hin zu Kaffee, Tee
und alkoholfreien Erfrischungen. Kurz gesagt: Auf dem Wiesenmarkt ist für jeden Geschmack etwas dabei – guten
Appetit und wohl bekomm’s!
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Über 300 Geschäfte
werden auf dem 80.000 m² großen Veranstaltungsareal des Eisleber Wiesenmarktes aufgebaut. Das ergibt eine
Vergnügungsmeile von über 4 Kilometern. Darunter befinden sich 22 Fahrgeschäfte, 14 Kinderfahrgeschäfte, 9
Belustigungs- und Simulationsanlagen, 1 Kasperletheater, 3 Verlosungen, 8 Schießhallen, 25
Geschicklichkeitsspiele, 12 Automaten-Spielgeschäfte, 40 Spezial-Verkaufsgeschäfte, 12 Gastronomiegeschäfte mit
Biergärten, 42 Spezial-Imbissgeschäfte, 8 Schankbetriebe mit Biergärten, 1 Festzelt, 5 bewegliche
Verkaufsgeschäfte und 98 Händlerstände.

In diesem Jahr befinden sich darunter 8 Geschäfte, die zum ersten Mal auf dem Wiesenmarkt zu Gast sind und
demzufolge Wiesenpremiere feiern. Eins davon ist eine Weltneuheit.
Hier die Premieren:

Oracle – bietet eine aufregende Mischung aus familienfreundlichen Fahrten und
Thrill-Abenteuern. Durch unvorhersehbare Bewegungen und
Geschwindigkeitswechsel sind abwechslungsreiche Flugmanöver,
anhaltende Spannung und unzählige Überraschungsmomente auf
dieser Weltneuheit 2026 garantiert.

Excalibur – eine der modernsten und beeindruckendsten Riesenschaukeln der
Welt. Hier erleben Sie eine dynamische und kraftvolle Fahrt ohne
Überschlag bis auf 47 Meter Höhe.

Disco Swing – zählt zu den schnellsten und höchsten klassischen „Twistern“
Deutschlands.

Die verrückte Farm – ist ein 3-Etagen Fun House mit einem abwechslungsreichen Lauf- und
Hindernis-Parcours und kniffligen Gleichgewichtsübungen, sportlichen Hindernissen, spaßigen
Wasserspielen sowie einer lustigen kurvigen Rutsche zum Schluss. Zudem sorgen Liveakteure in
Tierkostümen für Unterhaltung.

Nordic Tower – ein Kettenflieger der neusten Generation, der bis auf 80 Meter Höhe steigt.

Time Machine – ist ein Einzelstück unter den Fahrgeschäften. Auf einem sich drehenden
Auslegerverbund sind zwei rotierende Kreisel für je 12 Fahrgäste montiert. Diese runden
Fahrgastträger werden zusätzlich nach oben und unten gehoben. Ihre Bewegungsvielfalt ermöglicht
so eine schnelle und abwechslungsreiche Karussellfahrt.

Fahrt zur Hölle 2.0 – ist eine neue atemberaubende Geisterbahn über zwei Etagen mit einer
besonders langen Fahrtzeit. Sie bietet ein völlig neues und einzigartiges Erlebnis in einer
faszinierenden Welt des Schreckens und der Unterhaltung. Aufwendig inszenierte Themenräume
mit brandneuen Animatronics und hochmodernen Effekten sorgen für spektakuläre
Schockmomente.

Huracan – ist ein Fahrgeschäft mit spektakulären Flugmanövern. Den Fahrgästen bietet sich eine dynamische
Kombination aus Rotation, Richtungswechseln und freischwebenden Looping-Gondeln, die sich im
Zusammenspiel unvorhersehbar bewegen. Die komfortablen Einzelsitze vermitteln ein sicheres und
angenehmes „freies“ Fluggefühl.

„Kleine Wiese“ wieder ganz groß
Freitag, den 25.09. bis Sonntag, den 27.09.
Mit rund 150 Schausteller- und Händlerbetrieben ist das Veranstaltungsgelände der Kleinen Wiese
erneut ausgebucht. Aktuell können wir auch zur Kleinen Wiese auf ein breites Spektrum von dem,
was unsere Wiese bietet, zurückgreifen, wie Riesenrad, Achterbahn, Geisterhaus, Lach & Freu Haus,
Schaukelspaß The Beast, Kettenflieger, Spinne, Autoscooter, Break Dance, Riesenrutsche, Excalibur, Jaguarbahn,
Free Fall-King Kong Tower, Trampolin, Puppentheater, Phaenomenon und einige schöne Kinderfahrgeschäfte,
sowie ein Feuerwerk an kulinarischen Köstlichkeiten und alles, was sonst noch dazu gehört. Pures Volksfest-
Vergnügen von bester Qualität!
Auch wird Wiesi zur Kleinen Wiese, täglich von 15 – 16 Uhr auf dem Wiesengelände anzutreffen sein!

Bauernmarkt auf der Kleinen Wiese – Samstag, den 26.09.2026 ab 11:00 Uhr

Der Bauernmarkt auf der Kleinen Wiese ist seit vielen Jahren ein beliebter Anziehungspunkt des Kleinen Wiese.
Am Samstag, 26. September, erwartet die Besucher von 11 bis 17 Uhr ein vielfältiges Angebot regionaler Produkte,
kulinarischer Spezialitäten und liebevoller Handwerks- und Dekorationsartikel. An den Marktständen werden unter
anderem Honig, Wurst- und Fischspezialitäten aus der Region, frisches Obst und Gemüse, Kartoffeln, Kürbisse,
Kräuter sowie Gebäck, Kuchen und frisch gebackenes Steinofenbrot angeboten. Auch Gegrilltes und herbstliche
Dekorationsartikel laden zum Schauen, Probieren und Einkaufen ein. Für die passende Atmosphäre sorgt ein
musikalisches Rahmenprogramm, das zum Verweilen auf dem Bauernmarkt einlädt. Kleine Besucher können sich
zudem auf verschiedene Bastelangebote freuen. Der Bauernmarkt verbindet regionale Vielfalt, kulinarischen
Genuss und gemütliches Markttreiben und ist damit ein ideales Ausflugsziel für die ganze Familie.

Laser-, Licht- und Pyroshow – Samstag, den 26.09. um 21.00 Uhr
Und wieder einmal aufs Neue präsentiert unser Feuerwerker Mark Schmidt zur Kleinen Wiese das
besondere Spektakel, nämlich die musiksynchron durchgeführte Laser-, Licht- und Pyro- Show. Die
Besucher erleben eine Kombination aus technischen Überraschungselementen im Zusammenspiel
mit pyrotechnischen Spezial-Flammeneffekten und Feuerwerkselementen.

Mit Bus und Bahn zur Wiese
Nutzen Sie die regelmäßigen Zug- und
Busverbindungen für eine unbeschwerliche An- und
Abreise zur Wiese. Selbst vom Bahnhof zum
Veranstaltungsgelände und zurück pendeln regelmäßig
kostenlose Busse (Ticket der Bahn erforderlich).

Auch zusätzliche und erweiterte Fahrten mit Bussen
aus verschiedenen Richtungen werden angeboten.
Die entsprechenden Fahrpläne werden zeitnah auf der
Internetseite der Verkehrsgesellschaft Südharz
(www.vgs-suedharzlinie.de) veröffentlicht.

Mehr unter: www.insa.de/fahrplanauskunft/insa-
fahrplanauskunft

Anreise mit dem PKW – Parken am Wiesenmarkt
Für Besucher, die mit dem PKW anreisen, stehen in
unmittelbarer Nähe des Festgeländes ausreichend
Parkflächen zur Verfügung. Von den ausgewiesenen
Wiesenparkplätzen erreichen Sie den Wiesenmarkt je
nach Parkplatz in nur ein bis fünf Minuten zu Fuß.
Die Parkgebühr beträgt 5,00 Euro pro PKW.
Für die Anreise geben Sie bitte die Gerbstedter
Chaussee in Lutherstadt Eisleben in Ihr Navigationssystem ein und folgen anschließend der ausgeschilderten
Wegweisung vor Ort.

Park & Ride zum Wiesenmarkt
Besucher können bequem das Park-&-Ride-System (P+R) nutzen. Die Parkplätze befinden sich im Gewerbegebiet
in der Halleschen Straße (3E). Von der Haltestelle „Am Helftaer Anger“ am Hagebaumarkt verkehren regelmäßig
Pendelbusse direkt zum Wiesenmarkt und wieder zurück.
Für die Hin- und Rückfahrt einschließlich PKW-Stellplatz wird an der Bushaltestelle Am Helftaer Anger eine Gebühr
von 2,00 Euro pro Person erhoben. Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr fahren kostenfrei mit.
Für die Anreise geben Sie bitte „Helftaer Anger“ in Lutherstadt Eisleben in Ihr Navigations-system ein und folgen
anschließend der ausgeschilderten Wegweisung vor Ort.

Sperrungen zum Eisleber Wiesenmarkt 2026
Für den Auf- und Abbau sowie die Durchführung des Eisleber Wiesenmarktes sind auch in diesem Jahr
verschiedene Verkehrs- und
Straßensperrungen
erforderlich.
Nachfolgend finden Sie einen
ersten Überblick über die
wichtigsten Sperrungen rund
um das Festgelände.

Für Fragen zur Verkehrs-
organisation wenden Sie sich
bitte an den Fachbereich
Ordnung und Sicherheit der
Lutherstadt Eisleben, unter den
Telefonnummern
03475/ 655-321 oder -160.
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Die Parkgebühr beträgt 5,00 Euro pro PKW.
Für die Anreise geben Sie bitte die Gerbstedter
Chaussee in Lutherstadt Eisleben in Ihr Navigationssystem ein und folgen anschließend der ausgeschilderten
Wegweisung vor Ort.

Park & Ride zum Wiesenmarkt
Besucher können bequem das Park-&-Ride-System (P+R) nutzen. Die Parkplätze befinden sich im Gewerbegebiet
in der Halleschen Straße (3E). Von der Haltestelle „Am Helftaer Anger“ am Hagebaumarkt verkehren regelmäßig
Pendelbusse direkt zum Wiesenmarkt und wieder zurück.
Für die Hin- und Rückfahrt einschließlich PKW-Stellplatz wird an der Bushaltestelle Am Helftaer Anger eine Gebühr
von 2,00 Euro pro Person erhoben. Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr fahren kostenfrei mit.
Für die Anreise geben Sie bitte „Helftaer Anger“ in Lutherstadt Eisleben in Ihr Navigations-system ein und folgen
anschließend der ausgeschilderten Wegweisung vor Ort.

Sperrungen zum Eisleber Wiesenmarkt 2026
Für den Auf- und Abbau sowie die Durchführung des Eisleber Wiesenmarktes sind auch in diesem Jahr
verschiedene Verkehrs- und
Straßensperrungen
erforderlich.
Nachfolgend finden Sie einen
ersten Überblick über die
wichtigsten Sperrungen rund
um das Festgelände.

Für Fragen zur Verkehrs-
organisation wenden Sie sich
bitte an den Fachbereich
Ordnung und Sicherheit der
Lutherstadt Eisleben, unter den
Telefonnummern
03475/ 655-321 oder -160.



Kindersuchbänder – Hilfe im Trubel
Auch in diesem Jahr bietet der Förderverein Rettungswesen an den
Sanitätsstellen auf der Wiese kostenfreie, farbenfrohe Kindersuchbänder an.
Einfach Telefonnummer eines Erziehungsberechtigten notieren und dem Kind
anlegen. Sollte es verloren gehen, kann es sich an Sanitätsdienst,
Feuerwehr, Polizei oder Security wenden.

Wer möchte, kann den Förderverein mit einer Spende unterstützen. Damit
werden insbesondere das Rettungswesen und die Jugendfeuerwehren im
Landkreis gefördert.

Wiesenbummel für Menschen mit Beeinträchtigungen
Eine schöne Tradition wird fortgesetzt: Am Wiesenmontag, 21. September 2026, von 12:00 bis 15:00 Uhr öffnen
viele Schausteller ihre Fahrgeschäfte kostenfrei für
Menschen mit Beeinträchtigungen.

„Der Wiesenmarkt soll ein Fest für alle sein. Ich
danke unseren Schaustellerinnen und
Schaustellern herzlich für ihr Engagement und
lade alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu
einem gemeinsamen Wiesenbummel ein“, so
Bürgermeister Carsten Staub.

Die Teilnahme ist für Gruppen anerkannter
Einrichtungen oder Organisationen möglich. Eine
Begleitung durch eigene Betreuerinnen, Betreuer
oder Gruppenleitungen ist erforderlich. Die
Anmeldung mit Angabe der Einrichtung und
Teilnehmerzahl erfolgt vorab per E-Mail an
ebb@wiesenmarkt.de oder telefonisch unter
03475 633 975.

Die verpflichtende Belehrung findet am 21.
September von 11:00 bis 11:30 Uhr im Marktbüro statt. Dort werden auch die Ausweiskarten ausgegeben.
Bürgermeister Carsten Staub begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer um 11:45 Uhr vor dem Marktbüro
persönlich und wünscht allen einen fröhlichen und erlebnisreichen Besuch auf dem 505. Eisleber Wiesenmarkt.

Aushilfen gesucht
Interessenten für einen Aushilfsjob auf dem Eisleber
Wiesenmarkt können sich an das Jobcenter wenden
oder schauen sich in der Aufbauphase (31.08. –
17.09.2026) auf dem Veranstaltungsgelände um. Hier
werben die anreisenden Unternehmen um
Mitarbeiter.Gesucht werden zumeist Aushilfskräfte beim
Auf- und Abbau, Verkäufer, Bedien- und Servicekräfte.

Herausgeber und Redaktion:
Eigenbetrieb Märkte der Lutherstadt Eisleben
Wiesenweg 01
06295 Lutherstadt Eisleben
Telefon: 03475/ 633 976
Email: info@wiesenmarkt.de
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Vom Ochsenmarkt zum Wiesenmarkt

Eröffnungsspektakel und Festumzug – Freitag, den 18.09. ab 13.30 Uhr

Ein sehenswertes historisches Spektakel, das die Übergabe des Marktrechtes aus dem Jahre 1521 durch Kaiser

Karl V. zur Abhaltung eines Vieh- und Ochsenmarktes nachstellt, wird auf dem Marktplatz aufgeführt. Gleich im

Anschluss beginnt der große Festumzug mit über 2.000 Beteiligten. Dieser verläuft vom Marktplatz über den Plan,

die Lindenallee (Händlermeile) und zum Teil bis in das Festzelt auf der Wiese.

Öffnungszeiten Wiese

Freitag, den 18.09. von 15:00 bis 01:00 Uhr

Sonnabend, den 19.09. von 10:00 bis 01:00 Uhr

Sonntag, den 20.09. von 10:00 bis 22:00 Uhr

Montag, den 21.09. von 12:00 bis 24:00 Uhr

Kleine Wiese
Freitag, den 25.09. von 15:00 bis 23:00 Uhr

Sonnabend, den 26.09. von 11:00 bis 23:00 Uhr

Sonntag, den 27.09. von 11:00 bis 20:00 Uhr
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LINUS WITTICH Medien KG

Ihre Medienberaterinnen

Jeannette Kist

Dana Winkel

03535 489-129
dana.winkel@wittich-herzberg.de

0170 2828681 
jeannette.kist@wittich-herzberg.de 

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Viel Spaß bei der    Viel Spaß bei der    
Eisleber Wiese  Eisleber Wiese  

wünschenwünschen  
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Bilder: Lutherstadt Eisleben

•  Containergrößen 1,3 m³, 1,5 m³, 2,2 m³, 
2,5 m³, 3 m³, 5,5 m³, 7 m³, 10 m³

•  Lieferung von Schuttgütern 
   - Schotter, Splitt, Sand, Kies und gesiebte Erde

Kasseler Straße 46 · 06295 Lutherstadt Eisleben
Tel.: 03475 6328 191 · Disposition: 0171 3669739

E-Mail: info@container-gahr.de

Containerdienst 
Gahr GmbH

Containerdienst 
Gahr GmbH



IN DER REGION VERWURZELT.

GESCHÄFTSSTELLE  
JANET WOZIWODZKI
Sangerhäuser Str. 20

06295 Lutherst. Eisleben
Tel.:  03475 68 17 21

janet.woziwodzki@oesa.de

„Allen Besuchern, viel Spaß beim Eisleber Wiesenmarkt.“
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• Klein- und Großflächenpflasterung aller Art
•   kinder-, alters- und behindertengerechtes Pflastern von 
 Einfahrten, Hof-, Garten- und Terrassenanlagen
•    Verlegen von Regen- und Abwasserleitungen
•  Anschluss an das öffentliche System
•  Garten- und Landschaftsbau • Erstellung von Gutachten
• Natursteinpflaster aller Art • Einfriedungen und Zaunanlagen

22 Jahre
Meister-
betrieb

Gala Tief- und Pflasterbau Gala Tief- und Pflasterbau GmbHGmbH

Ich bin ein Fuchs und auch ganz schlau, mein Hof macht

Am Vogts Garten 8 • 06308 Klostermansfeld

Tel. 034772 / 2 65 29  Fax 2 65 30  Funk 0171 / 9 37 42 48 
www.pflasterbau-herker.de

Zufriedene Kunden sind unsere Referenz!

22 Jahre
Meister-
betrieb

Umzugsspedition 
Feige

Mittelreihe 39 A | 06295 Lutherstadt Eisleben

Unser Familienunternehmen ist seit 1990 
Ihr kompetenter Partner in Sachen Umzüge.

Tel.: 03475-92680 | Mobil: 0152-32155100
E-Mail: info@spedition-feige.de

e ge

Tel.: 034656 / 36 96 46
praxis@acus-in-tergum.de

Hauptstraße 131
06528 Wallhausen

Schmerzbehandlungen
Hochdosierte VITAMIN-C Infusionen

Traditionelle Chinesische Medizin & Akupunktur 
Behandlung von Haut-, Darm- & Atemwegserkrankungen

Behandlung von Kindern & Jugendlichen
Termine nach Vereinbarung

VITAL- & NATURHEILPRAXIS

Heilpraktikerin Christine Tramp-Rönsch

                  Wir wünschen viel Vergnügen                   Wir wünschen viel Vergnügen 
             beim              beim größtengrößten  VolksfestVolksfest  
                                                          in Mitteldeutschlandin Mitteldeutschland
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Aufruf zur Beteiligung am
28. Erntekronenwettbewerb
„Mansfeld Südharz“
Der Landfrauenkreisverein „Mansfelder Land“ e.V. lädt auch
in diesem Jahr zum Binden einer Erntekrone ein. Diese lange
bäuerliche Tradition pflegen die Landfrauen des Kreisvereins,
aber alle anderen Personen können sich sehr gerne beteiligen.
Mitmachen können alle, die nicht beruflich als Floristen tätig
sind. Das Binden der Erntekrone unterliegt ganz bestimmten
Regeln:

1. Brauchtum und Tradition: Verwendung von verschiede-
nen Getreidesorten (mind. 4) je nach Region.

2. Schmückende Elemente Einziehen von bunten, wehenden
Bändern, sparsamer Einsatz von Frucht- und Blumen-
schmuck, farblich abgestimmte Kombination von Blumen
und Bändern.

3. Einhaltung von Proportionen: Das Gestell/Unterkon-
struktion sollte eine reguläre Größe von Gestellhöhe 60
cm, Kranzdurchmesser 45-55 cm nicht überschreiten. Die
Krone ist insgesamt dann größer, da je nach Material und
Bindung Abweichungen zwischen den einzelnen Kronen
möglich sind.

4. Festigkeit und Gleichmäßigkeit des Bindens: Lücken und
Hilfsmaterial sollten nicht zu sehen sein. Reifegrad der
Getreidearten ist zu berücksichtigen. Wir würden uns sehr
freuen, wenn außer den Landfrauen auch weitere Interes-
senten amWettbewerb teilnehmen würden.

Ansprechpartnerin/Anmeldungen: Frau Andrea Großler/
Tel.0172-7960621
Austragungstag: 04.10.2026
Austragungsort: Dorfkirche von Unterrißdorf, St. Liudger und
Maternus
Uhrzeit: 14:00 Uhr

Wer bindet die schönste Erntekrone?
Aufruf zum Erntekronenwettbewerb Mansfeld-Südharz 2026:
Mitmachen kann jeder, der Freude an Handarbeit und
Brauchtum hat – ausgenommen sind beruflich tätige Floristin-
nen und Floristen.

Totalsperrung auf dem Streckenabschnitt Angersdorf
– Roßla: Arbeiten im Bahnhof Eisleben und in den
Projekten „740 Meter-Netz Röblingen am See“ und
„740 Meter Netz Sangerhausen“

Sehr geehrte Anwohnende und Interessierte,
hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass es von Juli
bis Dezember 2026 zu umfangreichen Bauarbeiten im Rah-
men einer Totalsperrung des Streckenabschnitts Halle Angers-
dorf – Roßla kommen wird. Folgende Sperrungen sind vorge-
sehen:
• Freitag, 28. August 2026 bis Samstag, 12. Dezember 2026

Diese Sperrpausen sind notwendig, um Arbeiten an den Glei-
sen durchzuführen, die Inbetriebnahme der neuen Elektroni-
schen Stellwerkstechnik in Teutschenthal, Röblingen am See
und Lutherstadt Eisleben sicherzustellen und die Arbeiten im
Projekt „740 Meter Gleis Röblingen am See“ zu beenden. Wei-
terhin finden Arbeiten an den Gleisen und an der Oberleis-
tungsanlage im Bahnhof Sangerhausen statt.

In diesem Zeitraum wird es zu Einschränkungen im Zugver-
kehr kommen. Informationen zum Schienenersatzverkehr fin-
den Sie unter www.abellio.de. Alle Änderungen im Fahrplan
werden außerdem auf www.bahn.de und in der App DB Navi-
gator eingepflegt. In der Zeit vom 9. Oktober 2026 bis zum 12.
Dezember 2026 verkehren zwischen Halle (Saale) und Leine-
felde keine Züge. Ein Schienenersatzverkehr mit Bussen einge-
richtet.

Außerdem wird die Leit- und Sicherungstechnik an den Bahn-
übergängen angepasst:
• Teutschenthaler Straße in Zscherben (24.7. – 14.8.20206

voll gesperrt)
• Poststraße in Teutschenthal (7.9. – 31.10.2026 voll ge-

sperrt)
• Wansleben: Seestraße (24.7. - 10.8.2026 voll gesperrt)

und Hauptstraße (24.7. – 10.8.2026 halbseitige Sperrung
mit Ampelregelung)

• Hauptstraße, Chausseestraße und Arnsdorfer Chaussee in
Amsdorf (halbseitige Sperrung mit Ampelregelung)

• Röblingen am See: Große Seestraße* (28.8. – 18.9.2026
voll gesperrt) und Hauptstraße (28.8. – 18.9.2026 halb-
seitige Sperrung mit Ampelregelung)

An den Bahnübergängen werden u.a. Gründungsarbeiten für
neue Lichtzeichen und Schrankenbäume durchgeführt. Bei
diesen Arbeiten kann es zu einem erhöhten Lärmpegel kom-
men. Wir sind bemüht, diesen so gering wie möglich zu halten.
*Ausschließlich für Rettungsdienste wird während der Sper-
rung ein provisorischer Bahnübergang amWaidaweg einge-
richtet. Umleitungen werden ausgeschildert.



Im Zeitraum 14. September 2026 bis 18. September 2026 wer-
den entlang der Bahntrasse Signalmaste per Hubschrauber
verteilt. Hier ist mit einem erhöhten Lärmpegel zu rechnen.
Die Arbeiten werden geplant wochentags und in Tagschichten
durchgeführt. Veränderungen im Bauablauf sind jedoch nicht
gänzlich auszuschließen. Wir setzen alles daran, die von den
Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu
halten.

Kontakt und weitere Informationen:
E-Mail: halle-eichenberg@deutschebahn.com, Telefonnum-
mer: 0171 7683990 (Mo. – Fr. von 8 – 15 Uhr), Website: halle-
eichenberg.deutschebahn.com, Informationspunkt Röblingen
am See (Kleine Kesselstraße, jeden letzten Mittwoch im Monat
von 15 Uhr bis 19 Uhr)

21. Spaziergang auf dem Lutherweg
So., 30. August 2026 | 14:00 Uhr

Am Sonntag, den 30. August 2026, laden die Lutherstadt Eis-
leben, die LutherMuseen und der Evangelische Kirchenkreis
gemeinsam zum 21. Spaziergang auf dem Lutherweg ein. In
diesem Jahr steht der Spaziergang unter demMotto "30 Jahre
UNESCO-Welterbe - entdecken, erleben, eröffnen".
Beginn ist um 14:00 Uhr mit einem Gottedienst in der St.
Petri-Pauli-Kirche in Eisleben. Danach gibt es eine gemeinsa-
me Kaffeetafel auf dem Seminarhof an der Malzscheune. Hier
kann man selbstgebackenen Kuchen genießen, bevor der Fan-
farenzug BuSG Eisleben mit einem kurzen Platzkonzert um
15:30 Uhr zum Aufbruch zu den Stationen spielt.
In diesem Jahr findet der Lutherwegspaziergang wieder im
Stationenbetrieb statt. Die Stadt kann von allen Teilnehmern
individuell erkundet werden. Vor allem Familien mit Kindern
sind ganz herzlich eingeladen. Die Stationen in der Stadtbi-
bliothek und im Museum "Luthers Sterbehaus" bieten von
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr besondere Angebote. In der Stadtbi-
bliothek findet ein Quiz sowie Spiel und Spaß statt. In Luthers
Sterbehaus dürfen kleine und große Teilnehmer ihre eigene
Sanduhr basteln.
Die weiteren Station Museum "Luthers Geburtshaus", Synago-
ge Eisleben, Flüstergarten, St. Andreaskirche und die Ausstel-
lung im Stadtarchiv haben ebenfalls von 15:30 Uhr bis 17:00
Uhr geöffnet.
Die 11 Stationen auf einen Blick sind:
· St. Petri-Pauli-Kirche (bis 15 Uhr)
· Kaffeetafel auf dem Seminarhof (bis 15:30 Uhr)
· Gruppenfoto auf demMarktplatz
· Museum "Luthers Geburtshaus" (Kurzführungen von 15 Mi-
nuten durch das UNESCO-Welterbe)
· Synagoge Eisleben
· Flüstergarten in der Lutherstraße
· St. Andreaskirche
· Museum "Luthers Sterbehaus"

o kostenfreies Bastelangebot im Hof: Sanduhren
· Ausstellung im Stadtarchiv
· Stadtbibliothek
· Annenkirchplatz (ab 17:30 Uhr)
Den Abschluss der Veranstaltung bildet wie jedes Jahr das
Konzert von Gregor Majewski & Band ab 17:30 Uhr auf dem
Annenkirchplatz. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt
sein.

Die Veranstaltungspause in der Stadtbibliothek neigt
sich dem Ende.
Am 30.08.2026 findet der 21. Lutherspaziergang statt und die
Stadtbibliothek gehört mit zu einer der elf Stationen. Bei uns
wird gerätselt und der Magische Teppich kommt zum Einsatz.
Das Programm ist für die ganze Familie geeignet.
Aufmerksam machen möchten wir auch schon auf die am
04.09.2026 stattfindende MINT-Veranstaltung. Ab 10.00 Uhr
dreht sich alles um das spannende Thema „Müll“.
Wir freuen uns auf viele kleine neugierige Forscher.

Dank der Landesförderung konnten wir unseren Gesell-
schaftsspielebestand großzügig aufstocken.
Jede menge neue Spiele warten darauf entdeckt und ausgelie-
hen zu werden.

Schauen Sie doch mal wieder in der Stadtbibliothek
vorbei.

Terminankündigung –
Beratungsmobil der
Verbraucherzentrale
Nächster Beratungstag am 03.09.2026 in Eisleben
Die Verbraucherzentrale kommt mit ihrem mit digitaler Tech-
nik ausgestatteten Mobil in Sachsen-Anhalt regelmäßig dort-
hin, wo es keine feste Verbraucherberatungsstelle gibt. Ratsu-
chende werden von einer Servicekraft im Mobil begrüßt und
dann per Videochat mit einer Fachberaterin oder einem Fach-
berater der Verbraucherzentrale verbunden.
Beraten wird zu vielfältigen Verbraucherproblemen, so unter
anderem zu Verträgen und Reklamationen, zur Durchsetzung
von Verbraucherrechten gegenüber Handwerkern, Herstellern
und Dienstleistern, zu Fragen und Problemen mit Finanzpro-
dukten wie Krediten und Versicherungen. Standort des Bera-
tungsmobils: Markt, Am Lutherdenkmal 06295 Lutherstadt
Eisleben Wann? Am 03.09.2026, von 10 – 13 Uhr, bitte mit
vorheriger Terminvereinbarung unter 0345 2927800 oder
über www.verbraucherzentrale-sachsen-anhalt.de

Lutherstadt 
Eisleben

21. Spaziergang auf dem Lutherweg

Weitere Informationen fi nden Sie unter:

www.eisleben.eu
www.luthermuseen.de
www.zentrum-taufe-eisleben.de
www.kirche-in-eisleben.de
www.eisleben-erleben.de

Spazieren Sie mit!

Spaziergang
auf dem Lutherweg

21.

Die Stationen in der 
Stadtbibliothek und 
im Museum Luthers 
Sterbehaus bieten 
besondere Angebote 
für Familien mit 
Kindern. entdecken, erleben, eröffnen

Sonntag, 30. August 2026
LUTHERSTADT EISLEBEN

30 Jahre 
Unesco-Welterbe
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Wasser- und
Bodenanalysen

Die Arbeitsgruppe für Um-
welttoxikologie, ein eingetragener Naturschutzverein, bietet
auf ihren Beratungsveranstaltungen den Bürgern die Möglich-
keit, sich zu Fragen der Wasser- und Bodenqualität, der Was-
seraufbereitung und einer optimalen Bodendüngung zu infor-
mieren.
AmMittwoch, den 14. Oktober 2026 bietet die AfU e.V. die
Möglichkeit in der Zeit von 16:00 - 17:00 Uhr in Eisleben, in
der Volkshochschule, Geiststr. 2, Eingang: untere Parkstr.
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen eine geringe Kostenbeteiligung kann das Wasser sofort
auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in
einer Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf
Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparame-
ter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-
serqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig,
an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass
insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen.

Kontakt: AfU e.V.
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.
09648 Mittweida, Leipziger Str. 27
Tel.: 03727 976310
E-Mail: afu-ev.@web.de | www.afu-ev.org

Im Zeitraum 14. September 2026 bis 18. September 2026 wer-
den entlang der Bahntrasse Signalmaste per Hubschrauber
verteilt. Hier ist mit einem erhöhten Lärmpegel zu rechnen.
Die Arbeiten werden geplant wochentags und in Tagschichten
durchgeführt. Veränderungen im Bauablauf sind jedoch nicht
gänzlich auszuschließen. Wir setzen alles daran, die von den
Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu
halten.

Kontakt und weitere Informationen:
E-Mail: halle-eichenberg@deutschebahn.com, Telefonnum-
mer: 0171 7683990 (Mo. – Fr. von 8 – 15 Uhr), Website: halle-
eichenberg.deutschebahn.com, Informationspunkt Röblingen
am See (Kleine Kesselstraße, jeden letzten Mittwoch im Monat
von 15 Uhr bis 19 Uhr)

21. Spaziergang auf dem Lutherweg
So., 30. August 2026 | 14:00 Uhr

Am Sonntag, den 30. August 2026, laden die Lutherstadt Eis-
leben, die LutherMuseen und der Evangelische Kirchenkreis
gemeinsam zum 21. Spaziergang auf dem Lutherweg ein. In
diesem Jahr steht der Spaziergang unter demMotto "30 Jahre
UNESCO-Welterbe - entdecken, erleben, eröffnen".
Beginn ist um 14:00 Uhr mit einem Gottedienst in der St.
Petri-Pauli-Kirche in Eisleben. Danach gibt es eine gemeinsa-
me Kaffeetafel auf dem Seminarhof an der Malzscheune. Hier
kann man selbstgebackenen Kuchen genießen, bevor der Fan-
farenzug BuSG Eisleben mit einem kurzen Platzkonzert um
15:30 Uhr zum Aufbruch zu den Stationen spielt.
In diesem Jahr findet der Lutherwegspaziergang wieder im
Stationenbetrieb statt. Die Stadt kann von allen Teilnehmern
individuell erkundet werden. Vor allem Familien mit Kindern
sind ganz herzlich eingeladen. Die Stationen in der Stadtbi-
bliothek und im Museum "Luthers Sterbehaus" bieten von
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr besondere Angebote. In der Stadtbi-
bliothek findet ein Quiz sowie Spiel und Spaß statt. In Luthers
Sterbehaus dürfen kleine und große Teilnehmer ihre eigene
Sanduhr basteln.
Die weiteren Station Museum "Luthers Geburtshaus", Synago-
ge Eisleben, Flüstergarten, St. Andreaskirche und die Ausstel-
lung im Stadtarchiv haben ebenfalls von 15:30 Uhr bis 17:00
Uhr geöffnet.
Die 11 Stationen auf einen Blick sind:
· St. Petri-Pauli-Kirche (bis 15 Uhr)
· Kaffeetafel auf dem Seminarhof (bis 15:30 Uhr)
· Gruppenfoto auf demMarktplatz
· Museum "Luthers Geburtshaus" (Kurzführungen von 15 Mi-
nuten durch das UNESCO-Welterbe)
· Synagoge Eisleben
· Flüstergarten in der Lutherstraße
· St. Andreaskirche
· Museum "Luthers Sterbehaus"

o kostenfreies Bastelangebot im Hof: Sanduhren
· Ausstellung im Stadtarchiv
· Stadtbibliothek
· Annenkirchplatz (ab 17:30 Uhr)
Den Abschluss der Veranstaltung bildet wie jedes Jahr das
Konzert von Gregor Majewski & Band ab 17:30 Uhr auf dem
Annenkirchplatz. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt
sein.

Die Veranstaltungspause in der Stadtbibliothek neigt
sich dem Ende.
Am 30.08.2026 findet der 21. Lutherspaziergang statt und die
Stadtbibliothek gehört mit zu einer der elf Stationen. Bei uns
wird gerätselt und der Magische Teppich kommt zum Einsatz.
Das Programm ist für die ganze Familie geeignet.
Aufmerksam machen möchten wir auch schon auf die am
04.09.2026 stattfindende MINT-Veranstaltung. Ab 10.00 Uhr
dreht sich alles um das spannende Thema „Müll“.
Wir freuen uns auf viele kleine neugierige Forscher.

Dank der Landesförderung konnten wir unseren Gesell-
schaftsspielebestand großzügig aufstocken.
Jede menge neue Spiele warten darauf entdeckt und ausgelie-
hen zu werden.

Schauen Sie doch mal wieder in der Stadtbibliothek
vorbei.

Terminankündigung –
Beratungsmobil der
Verbraucherzentrale
Nächster Beratungstag am 03.09.2026 in Eisleben
Die Verbraucherzentrale kommt mit ihrem mit digitaler Tech-
nik ausgestatteten Mobil in Sachsen-Anhalt regelmäßig dort-
hin, wo es keine feste Verbraucherberatungsstelle gibt. Ratsu-
chende werden von einer Servicekraft im Mobil begrüßt und
dann per Videochat mit einer Fachberaterin oder einem Fach-
berater der Verbraucherzentrale verbunden.
Beraten wird zu vielfältigen Verbraucherproblemen, so unter
anderem zu Verträgen und Reklamationen, zur Durchsetzung
von Verbraucherrechten gegenüber Handwerkern, Herstellern
und Dienstleistern, zu Fragen und Problemen mit Finanzpro-
dukten wie Krediten und Versicherungen. Standort des Bera-
tungsmobils: Markt, Am Lutherdenkmal 06295 Lutherstadt
Eisleben Wann? Am 03.09.2026, von 10 – 13 Uhr, bitte mit
vorheriger Terminvereinbarung unter 0345 2927800 oder
über www.verbraucherzentrale-sachsen-anhalt.de

Lutherstadt 
Eisleben

21. Spaziergang auf dem Lutherweg

Weitere Informationen fi nden Sie unter:

www.eisleben.eu
www.luthermuseen.de
www.zentrum-taufe-eisleben.de
www.kirche-in-eisleben.de
www.eisleben-erleben.de

Spazieren Sie mit!

Spaziergang
auf dem Lutherweg

21.

Die Stationen in der 
Stadtbibliothek und 
im Museum Luthers 
Sterbehaus bieten 
besondere Angebote 
für Familien mit 
Kindern. entdecken, erleben, eröffnen

Sonntag, 30. August 2026
LUTHERSTADT EISLEBEN

30 Jahre 
Unesco-Welterbe
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HeimatvereinWolferode unterwegs in
Mansfeld-Südharz
In diesem Jahr waren wir zum in-
zwischen traditionellen Ausflug
in unserer Heimat unterwegs.
Wir besuchten das Freilicht-
museum Königspfalz Tilleda
und die Karstschauhöhle
Heimkehle.
In Tilleda befand sich eine der
im Früh- und Hochmittelalter
(8.-13. Jh.) zeitweise als Residenz der ständig
umherreisenden deutschen Könige und Kaiser genutzten Anla-

gen, die als Pfalz bezeichnet werden. Als bisher einziger, voll-
ständig ausgegrabener Platz dieser Art gilt Tilleda über
Deutschlands Grenzen hinaus als das Musterbeispiel einer
derartigen Herrscherresidenz. Die Anlage wurde vollständig
ausgegraben und steht exemplarisch für eine Pfalz des 10. bis
12. Jahrhundert. Zu Beginn unseres Aufenthaltes konnten wir
einen Film über die Pfalz Tilleda und die Entwicklung des
Freilichtmuseums anschauen. Im Anschluss erfuhren wir noch
interessante Informationen Hinweise zum Rundgang durch
die Anlage. Auf unseren Rundgang trafen wir viele Personen in
historischen Uniformen, denn es fand an diesemWochenende
das 20. Treffen der historischen Artillerie & Brauchtumspflege
vom Verband Deutscher Schwarzpulver Kanoniere (VDSK) auf
der Königspfalz Tilleda statt.

Nach dem Besuch der Königspfalz Tilleda fuhren wir weiter zu
einer der größten für die Öffentlichkeit zugänglichen erschlos-
senen Karsthöhlen Deutschlands, die Heimkehle in Uftrungen.
Die Zeit bis zur Führung durch die Karsthöhle nutzen wir und
informierten uns im neu gestalteten Besucherzentrum. In der
Natura-2000-Ausstellung gab viele Informationen zu den Be-
sonderheiten der Region.
Nach der Helmausgabe begann die Besichtigung der Höhle.
Der Weg führte uns vom Kleinen Dom über den Riegelgang
zum Großen Dom. Von dort durch den Riesentunnel in die
Thyrahalle mit dem Thyrasee und wieder zurück. Dabei wird
die Landesgrenze zwischen Sachsen-Anhalt und Thüringen
überquert. Diese verläuft nämlich mitten durch die Schauhöh-
le.
Im Großen Dom erlebten wir eine Licht- und Klangreise »Fle-
dermausgeflüster«. Mit artenschutzgerechten Farben und
einer geradezu filmmusikalischen Komposition erzählt sie die
Geschichte der Heimkehle.

Im Kleinen Dom gegenüber der Mahn- und Gedenkstätte
endet die Führung. Über den bereits zum Führungsbeginn ge-
nutzten Stollen ging es zum Ausgang. Im Stollen selbst, blieb
noch Zeit, um die neue Ausstellung rund um Geologie, Höh-
lenforschung und Geschichte zu betrachten. Bevor es auf die
Heimreise ging, stärkten wir uns im Restaurant »Zur Höhle
Heimkehle«.

Wir erlebten einen interessanten und abwechslungsreichen
Ausflug. Danke an die Organisatoren und an Heimatfreund
Christoph Ecke von „Christoph-Reisen“ für die angenehme
Fahrt durch unsere schöne Heimat.

Ehrenamtliche Patientenfürsprecherin
für Menschen mit psychischer
Erkrankung und Suchterkrankte

Gemeinsam Vielfalt leben

In zahlreichen Fällen wünschen sich Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen einen unmittelbaren Gesprächspartner,
der ihnen dabei hilft, ihre Probleme zu lösen. Der Landkreis
Mansfeld-Südharz hat daher eine Patientenfürsprecherin er-
nannt, damit Betroffene unbürokratisch und direkt Unterstüt-
zung erhalten.

Die Aufgaben der Patientenfürsprecherin umfassen:

die Prüfung von Anregungen, Lob und Beschwerden im Zu-
sammenhang mit der Behandlung von Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen sowie deren Angehörigen,
die Vermittlung von Gesprächen und die Unterstützung bei
der Klärung von Anliegen zwischen Beschwerdeführenden und
Leistungserbringern,
die Stärkung des Vertrauensverhältnisses zwischen den Be-
troffenen, ihren Angehörigen, den Leistungserbringern und
den dort tätigen Mitarbeitenden.
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Alle Anliegen nimmt die Patientenfürsprecherin gern auf. Auf
Wunsch setzt sie sich vermittelnd für Betroffene ein, um ihnen
schnell und unbürokratisch behilflich zu sein. Für die Betroffe-
nen und ihre Angehörigen entstehen durch die Unterstützung
keine Kosten.

Vertraulichkeit und Schweigepflicht gelten für sämtliche Infor-
mationen, die der Patientenfürsprecherin anvertraut oder die
für Betroffene und ihre Angehörigen eingeholt werden.

Die Patientenfürsprecherin hat die Aufgabe, Betroffene und
ihre Angehörigen entsprechend zu informieren und gemein-
sam mit ihnen nach einer für alle Beteiligten zufriedenstellen-
den Lösung zu suchen. Eine rechtliche oder medizinische Be-
ratung kann sie jedoch nicht leisten.

Kontakt

Frau Eva-Maria Gürten
Amt für Gesundheit
Größlerstraße 2
06295 Lutherstadt Eisleben
Untergeschoss, Zimmer 004

Telefon: 03464 535-4469 (zu den Sprechzeiten)
Mobil: 0173 3654432
E-Mail: patientenfuersprecher@lkmsh.de

Sprechzeiten:
Jeden Dienstag
Ungerade Kalenderwochen: 10:00–13:00 Uhr
Gerade Kalenderwochen: 13:00–16:00 Uhr

sowie bei Bedarf nach vorheriger Absprache.

Gottesdienste im Kirchengemeinde-
verband Lutherstadt Eisleben mit
Bischofrode, Bornstedt, Helfta,
Volkstedt und Eisleben
Sonntag, 06. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr, Eisleben, St. Annen-Kirche, Jubelkonfirmation

Sonntag, 13. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr, Bornstedt, St. Pankratius-Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr, Eisleben, St. Andreas-Kirche, Gottesdienst mit
Abendmahl
Sonntag, 20. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr, Eisleben, Festzelt auf der Wiese, Ökumenischer
Gottesdienst
Sonntag, 27. September – Erntedank
11.00 Uhr, Eisleben, St. Andreas-Kirche, Familiengottesdienst
mit der KiTa
14.00 Uhr, Volkstedt, St. Peter und Paul-Kirche, Gottesdienst
mit Abendmahl und Frauenchor
16.00 Uhr, Helfta, Gemeindehaus, Tischgottesdienst
Samstag, 03. Oktober – Tag der Deutschen Einheit
10.00 Uhr, Eisleben, St. Petri-Pauli-Kirche, Gottesdienst mit
Frühschoppen
Gemeindekreis im Kirchengemeindeverband Lutherstadt Eis-
leben mit Bischofrode, Bornstedt, Helfta, Volkstedt und Eisle-
ben
Frauenkreis St. Annen

Mittwoch, 16.9. um 14.00 Uhr, Rinckartsaal, St. Annen
Frauenbildungskreis
Dienstag, 15.9., um 15.00 Uhr, Alte Lutherschule, Andreas-
kirchplatz 11
Frauenfrühstück
Mittwoch, 15.9., um 9.00 Uhr, Alte Lutherschule, Andreas-
kirchplatz 11
Ökumenischer Frauenkreis Volkstedt
Montag, 28.09., um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Volkstedt
Männerkreis
Dienstag, 15.09., um 18.00 Uhr, Alte Lutherschule, Andreas-
kirchplatz 11
Offene Kirchen und Besichtigungsmöglichkeiten
St. Petri-Pauli-Kirche/Zentrum Taufe
Montag bis Samstag 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten können Besichtigungen über
Zentrum Taufe (03475 7118022) oder das Gemeindebüro
(03475 602229) angemeldet werden.

St. Andreas-Kirche
Montag bis Samstag 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Besichtigungen können über das Gemeindebüro (03475
602229) angemeldet werden

St. Annen-Kirche
Montag bis Freitag 11.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag 11.00 bis 12.00 Uhr
Nach Absprache mi dem Gemeindebüro (03475 604115) oder
mit Familie Rost (03475 604797) können auch Besichtigungen
außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart werden.

St. Nicolai-Kirche – Kolumbarium
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Osterhausen/Rothen-
schirmbach

Bitte informieren Sie sich vorab über aktuelle Änderungen am
Schaukasten vor Ort,
bei Fr. Caroline Butzkies oder im Kirchspielbüro Querfurt -
Tel.: 034771-24263.
Gottesdienste
30.08. 13. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Rothenschirmbach
04.09. Freitag
19.00 Uhr Kleinosterhausen • Sommerkirche
13.09. Tag des offenen Denkmals
14.00 Uhr Osterhausen • musikalische Andacht
Angebote in den Orten
Osterhausen
Kreativkreis
Donnerstag: 16.09. um 19.00 Uhr
Flöten- und Gitarrenkreis
jeden Montag | ab 15.30 Uhr
Kinderkirche in Planung – Informationen folgen

Termine
Kindersachenbörse im Kirchspielzentrum Querfurt
Freitag, 25.09. von 14.30 – 19.00 Uhr und
Samstag, 26.09. von 10.00 – 12.00 Uhr
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und die Karstschauhöhle
Heimkehle.
In Tilleda befand sich eine der
im Früh- und Hochmittelalter
(8.-13. Jh.) zeitweise als Residenz der ständig
umherreisenden deutschen Könige und Kaiser genutzten Anla-
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ausgegraben und steht exemplarisch für eine Pfalz des 10. bis
12. Jahrhundert. Zu Beginn unseres Aufenthaltes konnten wir
einen Film über die Pfalz Tilleda und die Entwicklung des
Freilichtmuseums anschauen. Im Anschluss erfuhren wir noch
interessante Informationen Hinweise zum Rundgang durch
die Anlage. Auf unseren Rundgang trafen wir viele Personen in
historischen Uniformen, denn es fand an diesemWochenende
das 20. Treffen der historischen Artillerie & Brauchtumspflege
vom Verband Deutscher Schwarzpulver Kanoniere (VDSK) auf
der Königspfalz Tilleda statt.

Nach dem Besuch der Königspfalz Tilleda fuhren wir weiter zu
einer der größten für die Öffentlichkeit zugänglichen erschlos-
senen Karsthöhlen Deutschlands, die Heimkehle in Uftrungen.
Die Zeit bis zur Führung durch die Karsthöhle nutzen wir und
informierten uns im neu gestalteten Besucherzentrum. In der
Natura-2000-Ausstellung gab viele Informationen zu den Be-
sonderheiten der Region.
Nach der Helmausgabe begann die Besichtigung der Höhle.
Der Weg führte uns vom Kleinen Dom über den Riegelgang
zum Großen Dom. Von dort durch den Riesentunnel in die
Thyrahalle mit dem Thyrasee und wieder zurück. Dabei wird
die Landesgrenze zwischen Sachsen-Anhalt und Thüringen
überquert. Diese verläuft nämlich mitten durch die Schauhöh-
le.
Im Großen Dom erlebten wir eine Licht- und Klangreise »Fle-
dermausgeflüster«. Mit artenschutzgerechten Farben und
einer geradezu filmmusikalischen Komposition erzählt sie die
Geschichte der Heimkehle.

Im Kleinen Dom gegenüber der Mahn- und Gedenkstätte
endet die Führung. Über den bereits zum Führungsbeginn ge-
nutzten Stollen ging es zum Ausgang. Im Stollen selbst, blieb
noch Zeit, um die neue Ausstellung rund um Geologie, Höh-
lenforschung und Geschichte zu betrachten. Bevor es auf die
Heimreise ging, stärkten wir uns im Restaurant »Zur Höhle
Heimkehle«.

Wir erlebten einen interessanten und abwechslungsreichen
Ausflug. Danke an die Organisatoren und an Heimatfreund
Christoph Ecke von „Christoph-Reisen“ für die angenehme
Fahrt durch unsere schöne Heimat.

Ehrenamtliche Patientenfürsprecherin
für Menschen mit psychischer
Erkrankung und Suchterkrankte

Gemeinsam Vielfalt leben

In zahlreichen Fällen wünschen sich Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen einen unmittelbaren Gesprächspartner,
der ihnen dabei hilft, ihre Probleme zu lösen. Der Landkreis
Mansfeld-Südharz hat daher eine Patientenfürsprecherin er-
nannt, damit Betroffene unbürokratisch und direkt Unterstüt-
zung erhalten.

Die Aufgaben der Patientenfürsprecherin umfassen:

die Prüfung von Anregungen, Lob und Beschwerden im Zu-
sammenhang mit der Behandlung von Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen sowie deren Angehörigen,
die Vermittlung von Gesprächen und die Unterstützung bei
der Klärung von Anliegen zwischen Beschwerdeführenden und
Leistungserbringern,
die Stärkung des Vertrauensverhältnisses zwischen den Be-
troffenen, ihren Angehörigen, den Leistungserbringern und
den dort tätigen Mitarbeitenden.
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Freuen Sie sich auf 
abwechslungsreiche Schaugärten, 
tolle Veranstaltungen, zahlreiche 
Naturer lebnisse, nachhaltige 
Impulse und lebendige Angebote.

Zur Website

Landesgartenschau 
Leinefelde-Worbis 
vom 23. April bis 
11. Oktober 2026

TIPP
Genuss trifft Elbzauber. Mehr erleben unter:

www.elbzauber.live

10% Rabatt
 auf Speisen 
& Getränke 

in der 
Genussstadt

(Gastrozelt)

Einlösbar ausschließlich in 
der Genussstadt (Gastro-
zelt). Der Rabatt wird nur 
gegen Abgabe des Origi-
nalcoupons gewährt. Pro 
Coupon können maximal 2 
Personen den Rabatt in An-
spruch nehmen.  

Wir wünschen Ihnen einen 
guten Appetit und einen 
angenehmen Aufenthalt!

2€ RABATT
AUFS TAGESTICKET

Der Coupon gilt 
einmalig für eine 
Person für den Kauf 
eines tagesaktuellen 
Erwachsenentickets 
zum Preis von 22,00 €. 
Die Vergünstigung ist nicht mit anderen Rabatten 
kombinierbar. Die Auszahlung des Rabattes ist nicht möglich.
Erhältlich nur gegen Abgabe des Original coupons an einer der 
Laga-Gelände kassen vor Ort. Gültig bis 11.10.2026. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten.

            Von der Planung bis 
              zur Fertigstellung www.meinhandwerker-regional.de

Anzeige

Wir übernehmen Ihre komplette 
Wohnraum-/Altbausanierung

UWE SEEMANN
INNENAUSBAU

UWE SEEMANN
Jetzt auch:

Garten- und 
Grünflächenarbeiten

Erdeborner Weg 3 • 06317 Seegebiet Mansfelder Land • OT Lüttchendorf
Tel. 03475/718344 • Mobil: 0171/4835609 • E-Mail: uwe_seemann@t-online.de

• Hecken- und Strauchschnitt
• Pflege und Instandhaltung von Grünflächen
• diverse Gartenarbeiten

Ruba Hausbau GmbHRuba Hausbau GmbH
- schlüsselfertige Einfamilienhäuser
- Carports, Garagen, Holzbau,
 Dachstühle
- Treppenbau, Fenster,
 Türen, Tore
- Trockenausbau, Fußböden
- Altbausanierung
- Dachdeckerarbeiten

Mansfelder Weg 2 · 06528 Blankenheim
Telefon: 034659/6171-0 · mob.: 0172/4378061

www.ruba-haus.de · blankenheim@ruba-hausbau.de

Nachhaltiges Baumaterial nutzen Anzeige

Baustoffe sind dann möglichst ökologisch und nachhaltig, wenn 
sie mit wenig Energieaufwand hergestellt werden, nach der Nut-
zung biologisch abbaubar sind und regional bezogen werden. 
Beispiele dafür sind Holz, Lehm, Naturstein und Ton. Vor allem 
Holz wird dank seiner langen Haltbarkeit, der guten Ökobilanz 
und des positiven Effekts auf das Raumklima gerne in der nach-
haltigen Architektur eingesetzt.

Bei den Handwerkern 
Ihrer Region werden Sie gut beraten!



Anzeigenteil Hilfe in schweren Stunden

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•  Natur-, Friedwald- und 

Diamantbestattungen

•  

• Vorsorgeregelungen

• Grabeinebnungen

Täglich 24 Stunden persönlich erreichbar.

 03 47 73/2 03 72  oder  03 47 74/4 14 74

06295 Lutherstadt Eisleben, Grüne Tanne 13

06317 Seegebiet Mansfelder Land, Stedtener Straße 33 a

 www.bestattungshausvoigt.de

 bestattungshausvoigt@freenet.de

Ihr Vertrauen ist uns Verpflichtung

Lindenstraße 20 • 06542 Allstedt OT Holdenstedt
Filiale Erdmannstraße 17a • 06542 Allstedt

Telefon (03 46 59) 6 90 30Telefon (03 46 59) 6 90 30

sämtliche Dienstleistungen
Auf Wunsch Hausbesuch

Lindenstraße 20 • 06542 Allstedt OT Holdenstedt

Erdbestattungen, Feuerbestattungen, Seebestattungen, 
Waldbestattungen und Anonyme Bestattungen 

Erledigung und Abmeldung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge

Unsere Bürozeiten:
Montag - Freitag von 8.30 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung

Klosterplatz 2, 06295 Lutherstadt Eisleben
24h/Tel: 03475 602741 • info@grimmer-bestattungen-de

GmbHGrimmer Bestattungen

Seriöse Bestatter Anzeige

unterstützen im Trauerfall
Der Tod eines nahen Angehörigen wird zumeist als Ausnahme-
zustand erlebt. In diesem Fall sucht man nach schneller profes-
sioneller Unterstützung.
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Bestatter 
anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband Deutscher Bestat-
ter e. V. (BDB) auf Qualitätsstandards. Hierzu gehören Aus- und 
Fortbildungen zur Bestattungsfachkraft und zum Bestattermeis-
ter. Betriebe, die den Gütenachweis „Markenzeichen der Be-
statter“ führen dürfen, haben ihre besondere fachliche und per-
sönliche Qualifikation nachgewiesen und sind vom Handwerk 
geprüft. Im Falle des Markenzeichens wird die Einhaltung der 
Qualitäts-Verpflichtungen durch unabhängige Prüfer und regel-
mäßige interne Kontrollen verbürgt und gewährleistet.
Ganz ohne Provisionszahlungen gibt es die Online-Suche des 
BDB auf www.bestatter.de. Hier sind rund 85 % der in Deutsch-
land tätigen Bestatter gelistet. Die meisten Menschen haben 
keine konkrete Preiserfahrung mit Bestattungen, daher ist Kos-
ten-Transparenz so wichtig. Zu den Beerdigungskosten zählen 
nicht nur die klassischen Bestatter-Dienstleistungen, sondern 
auch Friedhofsgebühren, Kosten für die Einäscherung, für ein 
Grabmal oder die Grabpflege.
Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus entschieden haben, kann 
der Bestatter in einem Telefonat oder einem persönlichen Ge-
spräch Ihre Bedürfnisse und Ihr Anliegen mit Ihnen und Ihrer Fa-
milie besprechen. „Eine Nacht darüber zu schlafen“ oder Rück-
sprache mit anderen Angehörigen zu halten ist möglich, auch 
wenn oft im Hinblick auf Termine rasch entschieden werden 
muss. spp-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Naturfriedhöfe immer beliebter Anzeige

Seit einigen Jahren äußern immer mehr Menschen den Wunsch 
nach einer Naturbestattung. Die Gründe hierfür sind vielfältig, 
seien es die geringeren Kosten, der Wegfall der Grabpflege oder 
der Wunsch nach einem anderen Gedenken ohne Friedhofsat-
mosphäre. Als Reaktion auf das steigende Interesse sind immer 
mehr Waldfriedhöfe und Ruheforste entstanden, Tendenz stei-
gend.
Grundsätzliche Voraussetzung für die Bestattung auf einem Na-
turfriedhof ist die Einäscherung. Die Urne muss nach den jeweili-
gen Vorgaben ausgewählt werden, denn mancherorts sind leicht 
abbaubare Urnen vorgeschrieben. Bei einer Baumbestattung 
wird der Verstorbene am Fuße eines Baumes beigesetzt, wobei 
in der Regel unter einem Baum mehrere Grabstellen liegen. Es 
gibt auf Naturfriedhöfen keine Grabsteine, manchmal werden an 
den Bäumen kleine Namensplaketten angebracht oder aber es 
gibt einen großen gemeinsamen Gedenkstein.

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

Zeit des 
Gedenkens
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QUALITÄT. KOMFORT. 
SICHERHEIT.

Reiseveranstalter und Herausgeber: Sachsen-Anhalt-Tours GmbH / Daniel-Vorländer-Straße 4 / D-06120 Halle (Saale) / 0345 – 22 54 00 / Geschäftsführung: Toni Tobianke
*auf alle Pauschalreisen und Kreuzfahrten ab 1000 €, Gutscheine sind nicht kombinierbar

Gemeinsam die Welt entdecken mit 

Sachsen-Anhalt-Tours. 

Wir organisieren Reisen für Ihre Firma, 
Verein oder Seniorengruppe!

Katalog bestellen
Gratis-Katalog 

anfordern! 
Schnell und 

unkompliziert:
WhatsApp, 

Telefon oder 
E-Mail.

 + 50 € BONUS
FÜR NEUKUNDEN*

+ 50 € BONUS
FREUNDE WERBEN*

INKLUSIVE
HAUSTÜRSERVICE

Wir belohnen Sie
Neukunden und Empfehlungen erhalten  

von uns 50 € Extrabonus geschenkt!*

Alle Reiseveranstalter bei uns buchbar!

Toni Tobianke

Sachsen-Anhalt Tours veranstaltet seit 
über 37 Jahren eigene Bus-, Flug-, 
Erlebnis- und Schiffsreisen. In unseren 
Reisebüros buchen Sie auch die Ange-
bote aller bekannten deutschen Reise-
veranstalter – mit persönlicher Beratung 
vor Ort oder am Telefon. So erhalten 
Sie bei SAT die ganze Reisewelt aus 
einer Hand und genießen das gute Ge-
fühl, jederzeit bestens betreut zu sein.

Herzlichst Ihre Toni Tobianke
Geschäftsführerin

Für Gruppen   % 

Ihr Reisebüro vor Ort:
Reisebüro Sachsen-Anhalt-Tours
Klosterstraße 23
06268 Querfurt

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 10:00 – 18:00 Uhr
Sa.:          10:00 – 12:00 Uhr

     /      034771 - 24 615                                querfurt@sat-reisen.de 



Anzeigenteil

Unsere Herbst-Highlights 2026
Toskana &   
CinqueTerre

 9 Ab/ An Haustür-Service
 9 Fahrt im modernen Reisebus
 9 1 x Ü/HP im Raum Gardasee
 9 4 x Ü/HP im Raum Versilia-Küste
 9 1 x Ü/HP im Raum Südtirol
 9 2 x Schifffahrt 
 9 1 x Zugfahrt Monterosso – 

Manarola
 9 5 x Ausflüge inkl. u.v.m.

16.10. – 22.10.26
7 Tage | Bus

ab 1.151 € p.P./DZ

Salzburg, Königsee & 
Berchtesgaden

 9 5 x Ü/HP im Hotel Hubertus in St. 
Johann im Pongau

 9 Begrüßungsschnapserl
 9 1 Grillabend inkl. Live-Musik
 9 4 Ausflüge inklusive
 9 Schifffahrt auf dem Wolfgangsee: 

St. Gilgen – St. Wolfgang
 9 Schifffahrt auf dem Königsee
 9 Ortstaxe u.v.m.

18.10. – 23.10.26
6 Tage | Bus

ab 1.030 € p.P./DZ

Nordfriesischer
Inselzauber - Singlereise

 9 Ab/ An Haustür-Service
 9 Fahrt im modernen Reisebus
 9 3 x Ü/HP im Hotel Niebüller Hof
 9 Ausflug und Inselrundfahrt Sylt
 9 Ausflug Föhr inkl. Fährüberfahrt 

ab/ bis Dagebüll u. Inselrundfahrt 
auf Föhr mit dem Inselbus

 9 Ortstaxe u.v.m.

19.10. – 22.10.26
09.11. – 12.11.26
4 Tage | Bus 

ab 839 € p.P./DZ

Erlebnis Gardasee, 
Venedig & Verona

 9 6 x Ü/HP im 3-Sterne Hotel 
Riviera in Riva del Garda inkl. 1 x 
Trentiner Abendessen

 9 Schifffahrt auf dem Gardasee
 9 Tagesausflug nach Venedig 
 9 Bootsfahrt in Venedig
 9 Stadtspaziergang in Venedig
 9 Tagesausflug nach Verona u.v.m.

22.10. – 28.10.26
7 Tage | Bus

ab 1.099 € p.P./DZ

Mandarinenernte in 
Dalmatien

 9 Ab/ An Haustür-Service
 9 Fahrt im modernen Reisebus
 9 6 x Übenachtung/HP
 9 Tagesausflug ins Neretva-Delta 

inklusive Schifffahrt, Mittagessen 
& Mandarinenernte

 9 Ausflüge nach Dubrovnik und 
Split  

 9 Ortstaxe u.v.m. 

23.10. – 29.10.26
7 Tage | Bus

ab 1.109 € p.P./DZ

Hola Bon   
dia Katalonien

 9 Ab/An Haustür-Service
 9 Fahrt im modernen Reisebus
 9 2 x Übernachtung/HP in einem 

Mittelklassehotel im Raum Lyon
 9 6 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel an der 

Costa Barcelona
 9 Ausflug Barcelona 
 9 Ausflug Figueras und Girona 
 9 Ausflug Kloster Montserrat u.v.m.

24.10. – 01.10.26
9 Tage | Bus

ab 1.479 € p.P./DZ

Küstenträume in 
Novigrad

 9 Ab/ An Haustür-Service
 9 Fahrt im modernen Reisebus
 9 2 x Ü/HP in einem guten Mittel- 

klassehotel in Österreich 
 9 6 x Ü/HP im 3-Sterne Hotel Ami-

ness Laguna in Novigrad 
 9 3 Tagesausflüge mit örtlicher, 

deutschsprechender Reiseleitung
 9 Ortstaxe u.v.m.

03.10. – 11.10.26
9 Tage | Bus

ab 1.269 € p.P./DZ

Chrysanthema
in Lahr

 9 Ab/ An Haustür-Service
 9 Fahrt im modernen Reisebus
 9  3 x Ü/HP im 3-Sterne Hotel 

Ochsen in Schallstadt
 9 Besuch & Eintritt im Schau- & 

Sichtungsgarten Hermannshof
 9 Ausflug nach Lahr zur Chrysant-

hema inklusive Eintritt u.v.m.

26.10. – 29.10.26
30.10. – 02.11.26
4 Tage | Bus

ab 669 € p.P./DZ
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LIF T  SYSTEME

Kostenlose & 
unverbindliche Beratung

0800 600 66 999
*gebührenfrei

anfrage@bemobil.de

20 Jahre Erfahrung

Komplettservice

Zuschussberatung

Qualität 4.180€
bei Pflegegrad

ZUSCHUSSfairer Preis

IHR ZUVERLÄSSIGER KOMPLETTANBIETER

Liftsysteme aller Art

www.bemobil.de

  

 
 
 
   
ACHTUNG! Neuer Veranstaltungsort: 

Auf dem Saal in Rottelsdorf, hinter dem Spielplatz 
Marktstraße 13 a, 06295 Rottelsdorf 

am Samstag 12.09. von 9.00-12.00 Uhr 
Es wird alles verkauft, was mit Baby und Kind (Teenager) 

zusammenhängt. CD´s, Baby-Erstausstattung, 
Bücher, Schuhe, Baby- u. Kindersachen, Spielzeug, etc. 

*Wir freuen uns auf Euren Besuch!* 
 

 
 

 

28. Kleider- und     
Spielzeugbörse 
mit Kuchenbasar 
 
 

Autohaus Koschitzky
GmbH

Service für alle Fabrikate

06313 Wimmelburg an der B 80
Tel. 0 34 75/6 30 10

www.citko.de

Unsere Angebote
Alkoholfreie Getränke: Cola, Fanta, Sprite, Caffee To Go, uvm.

Alkoholhaltige Getränke: versch. Bier Sorten, Sekt,Wein, Vodka, uvm.

Speisen: Belegte Brötchen, Bockwurst, Wiener, Frikadelle, uvm.

Tabakwaren: Zigretten, Tabak, Zigarillos, Hülsen, Feuerzeug, uvm.

Eissorten: Stieleis, Milcheis, Fruchteis, Wassereis, Softeis, uvm.

Snacks: Wurstgläser, Bifi, Chips, Gummibärchen, Schokolade, uvm.

Postartikel: Briefmarken, Briefumschläge, Paketklebeband, uvm.

Neueröffnung am 22.08.2026

in Eisleben – OT Osterhausen

Einfahrt Feldweg

Tel.: +49170/7245000  E-Mail: wiericks.kiosk@gmail.com

Der kleine Mini-Dorf-Kiosk TO GO
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Öffnungszeiten:  Montag bis Donnerstag:  7:00 Uhr bis 15:30 Uhr
 Freitag:       7:00 Uhr bis 14:00 Uhr
 Termine auch nach Vereinbarung 0170 / 8019951

- Lackierungsarbeiten
- Karosseriearbeiten

Köllmer Straße 18 · 06198 Salzatal (OT Bennstedt)
Tel. 034601/55074 · www.autolackierung-kirch.com

Wie können wir Ihnen helfen?
0170 2828681 03535 489-129
jeannette.kist@ dana.winkel@
wittich-herzberg.de wittich-herzberg.de 

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Jeannette Kist & Dana Winkel

Wir sind für Sie da ...

Ihre Medienberatung vor Ort


